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Elektromaterial, Industriematerial, Tech nisches 

Licht und Haushaltsgeräte: Wie unsere Daten-

banken werden auch die klassischen Kata loge 

von erfahrenen Fachleuten gepflegt. Als Nach-

schlage werk für den Alltag in Handwerk und 

Handel sind sie hochwertig ausgestattet, 

robust, übersichtlich gestaltet und selbstver-

ständlich durchgehend 4-farbig gedruckt.

Wenn Ihnen ein Katalog fehlt, besuchen Sie 

uns im Internet. Über den Medien service 

können Sie alle aktuellen Kataloge und 

Prospekte der FEGIME Deutsch land bestellen: 

einfach, schnell und kostenlos!

Die Kataloge

DIE BESTEN 
SEITEN 
DER ELEKTRO-
TECHNIK.
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www.elektro-online.de

A U C H  O N L I N E

Alle Produkte können 

auch über den Online-Shop

beschafft werden:

www.elektro-online.de
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editorial

Christian Fischer ist Geschäftsführer  

des Elektro großhandels Fischer in 

Andernach und Vorsitzender des 

Aufsichts rates der FEGIME Deutschland.

Die Überwachung unserer Kommuni-
kation ist und bleibt ein wichtiges 
Thema. Briefe, E-Mails, Anrufe: Alles 
wird registriert und ausgewertet. 
Auch mir wurde bisweilen schwinde-
lig, als ich die vergangenen Monate 
lernte, was alles möglich ist.

Besonders die Macht der amerika-
nischen National Security Agency 
(NSA) scheint unermesslich. Doch 
dann der Bericht des »Wall Street 
Journals« Anfang Oktober: Ein neues 
NSA-Super-Rechenzentrum in Utah 
könne nicht wie geplant in Betrieb 
genommen werden, weil unter ande-
rem Störlichtbögen, Kühlung der Ser-
ver sowie die Sicherung der Stromver-
sor gung immer wieder erhebliche Pro-
bleme bereiteten.

Ein spezielles Team untersucht den 
Fall – und weil die Amerikaner starke 
Begriffe lieben, nennen sie diesen 

LÖSUNGEN  
VOM FACHVERTRIEB

Trupp an Spezialisten »Tiger Team«. 
Ich gebe zu: So etwas haben wir 
nach meiner Kenntnis nicht. Wir 
mögen es bescheidener und empfeh-
len in solchen Fällen den deutschen 
Fachvertrieb.

Stromqualität, Sicherheit, Effizienz: 
Das können wir. Die Beherrschung 
dieser Themen ist nicht nur in Über-
wachungszentren wichtig, sondern für 
Industrie und Gewerbe allgemein.

Ein Beispiel: Leider verdichten sich 
die Anzeichen, dass im Zuge der 
Ener gie wende die Stromqualität sinkt. 
Das gefährdet die Wettbe werbs fähig-
keit unserer Kunden aus Industrie und 
Gewerbe. Strom qualität kann man 
aber durch eine Unterbre chungs freie 
Stromversor gung sichern. Einer unse-
rer Industrie-Partner gibt in diesem 
Heft einen ersten Überblick über Tech-
nik und Lösungen.

Ein weiterer Schwerpunkt dieses 
Heftes ist die Energieeffizienz. Der 
Gesetzgeber fördert seit dem Sommer 
die Einrichtung von Energiemanage-
ment-Systemen. Erste Informationen 
über den Stand der Dinge sowie pas-

sende Systeme für das Energiemoni-
toring finden Sie ebenfalls in diesem 
elektro forum.

Ob auch in Utah LED eingesetzt 
werden? Ich weiß es nicht, Geheim-
dienste arbeiten schließlich gern im 
Dunkeln. Aber es wäre möglich. Weil 
sich viele Kunden fragen, in welchen 
Bereichen LED sinnvoll und sicher ein-
gesetzt werden können, finden Sie in 
diesem Heft auch zu diesem Thema 
kompetente Ant worten.

Wenn Sie weitere Fragen über 
Produkte oder Techniken aus dieser 
Ausgabe haben, empfehle ich den 
Anruf bei Ihrem FEGIME-Großhändler. 
Unsere »Tiger Teams« unterstützen Sie 
gerne. Bis dahin wünsche ich eine 
anregende Lektüre.
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FEGIME: Der Online-Shop wird ständig durch 
neue Funktionen ergänzt und optimiert – hier 
ein Überblick. Schnell voran geht's beim europä-
ischen Datenbankprojekt – und der Katalog 
Elektromaterial ist nun druckfrisch erhältlich.
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So viel neue Technik gab's im elektro forum noch 
nie. Aber der Bedarf an effizienten und sicheren 
Lösungen wächst. Drei besonders interessante 
Schwerpunkte beleuchten wir in diesem Heft: 
Energiemonitoring, Unter brechungsfreie 
Stromversorgungen sowie LED.

Fotos: Eaton, Jumo, Osram, Phoenix Contact, Trilux, Wera – Titel: iStockphoto

 Der Online-Shop wird ständig durch 
Funktionen ergänzt und optimiert – hier 
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Energieflüsse erfassen für mehr Transparenz
Unsere Messgeräte liefern zuverlässige Daten über den 
Stromverbrauch und den Zustand der Anlage. Mit ihren 
Messwerten liefern sie die Grundlage für effizientes, be-
triebliches Energiemanagement. Aufgrund internationaler 
Zulassungen sind sie weltweit einsetzbar.

Wichtiger Baustein für ein Energiemanagementsystem
Die Energiemonitoringsoftware powermanager verarbeitet 
und überwacht zuverlässig und präzise die Messdaten der 
Messgeräte 7KT/7KM PAC und der kommunikationsfähigen 
Leistungsschalter 3WL/3VL. Der powermanager und die 
Messgeräte wurden auf Konformität zur Unterstützung 
eines Energiemanagementsystems gemäß DIN EN 16001 
und ISO 50001 geprüft. 

Answers for infrastructure.

Mehr Funktionalität und Bedienkomfort
Der powermanager bietet beste Skalierbarkeit, erweiterte 
Reportvorlagen, Reaktionspläne, Massenparametrierung 
und virtuelle Messstellen zur Berechnung kundenspezifischer 
Kenngrößen. Mit der Lastüberwachung lassen sich vorge-
gebene Leistungslimits für frei definierbare Perioden über-
wachen. Das System gibt bei bevorstehender Limitüber-
schreitung entsprechende Schaltempfehlungen. Auch 
Fernschalten von Leistungsschaltern ist möglich.

s

www.siemens.de/lowvoltage/energiemonitoring

Effizientes Energiemonitoring 
mit durchgängigem Portfolio
Hard- und Software für Standard- und kundenspezifische 
Anwendungen

Anzeige_Energiemonitoring_210x297.indd   1 01.02.12   16:32



3.2013elektroforum

online businesstechnik forumfegime
deutschland
europa

6 praxis

EINFACH 
EINSCHALTEN

IMMER 
PROFITIEREN
Im Internet finden Sie nicht nur unseren Shop 
mit 2,1 Millionen Artikeln, sondern auch den 
Medienservice. Hier können Sie alle aktuellen 
Kataloge und Prospekte der FEGIME Deutsch-
land bestellen. Einfach, schnell und kostenlos!

www.elektro-online.de

Kataloge 
online bestellen

Der Online-Shop wird ständig optimiert. Im 
Laufe dieses Jahres sind wieder viele neue 
praktische Funktionen dazu gekommen. 
Hier ein kleiner Überblick

SCHNELLER FINDEN, EINFACHER BESTELLEN

3.2013elektroforum

Einzigartig im Mittelstand ist das internationale, zentrale 
Daten manage ment der FEGIME. Basis ist die Datenbank 
der FEGIME Deutsch land, die heute in der ganzen Elektro-
branche einen exzellenten Ruf genießt. Aktuell werden in 
Nürnberg gut 2,1 Millio nen Artikel gepflegt.

Die Vorteile dieser Datenbank – ein heitliches eProcure-
ment, schnelle Aus künf te über Produk te und Preise – wer-
den bald alle FEGIME-Großhändler und ihre Kunden in 
25 Ländern nutzen können.

Die Datenzentrale der FEGIME ist in Nürn berg bei der 
FEGIME Deutschland angesiedelt. Klaus Schnaible, IT-Lei-
ter der FEGIME Deutschland, freut sich: »Unser Projekt 
schreitet schneller fort als gedacht.« Ende 2012 wurde 
das Projekt beschlossen, im Mai 2013 präsentiert – und 
in diesem Sommer waren die Niederlande, Polen und 

Das internationale, zentrale Datenmana gement 
der FEGIME macht schnell weitere Fortschritte

RUSSLAND AM NETZ

Einen exzellenten Ruf hat sich der Online-Shop der 
FEGIME Deutschland erarbeitet. Er gilt als »Findemaschi-
ne« für Pro dukte und Info – das verdankt er seinen sehr 
schnellen und umfangreichen Suchfunktionen.

Ständig werden Funktionen optimiert oder neu hinzu-
gefügt. Hier ein kurzer Überblick über die jüngsten der 
praktischen Neuerungen.
Die Volltextsuche funktioniert nun wie die bekannten Such-
maschinen im Internet: Es genügt, die ersten zwei Buch sta-
ben des gesuchten Artikels einzugeben, und schon wer-
den in einer Maske mögliche Treffer gezeigt. Wie üblich 
gilt: Mehr Buchstaben, höhere Präzision.
Angebote per PDF konnten schon lange personalisiert (mit 
individuellem Logo und Anschrift) erstellt werden – aber 
bislang nur für ein Produkt. Das wurde verbessert: Nun 
kann man ein Angebot aus dem Warenkorb heraus gene-
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Ein Beispiel für die 

vielen neuen 

Funktionen: Bei der 

Volltextsuche genügt 

es, zwei Buchstaben 

einzugeben, und 

schon kommen pas-

sende Vorschläge.
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Zum ersten Mal im Format 
DIN A4: Der Katalog 
Elektromaterial 2013/14 
ist erschienen

SCHLANK 
UND STARK
Jetzt auch das Flaggschiff der FEGIME-Kataloge: Nach 
den Katalogen »Technisches Licht« und »Hausgeräte« 
schrumpft auch das große Nachschlagewerk »Elektro-
material« um wenige Millimeter auf das Stan dardformat 
DIN A4. 

Das Schrumpfen bezieht sich allerdings nur auf das 
Papier format. Denn am opulenten Inhalt hat sich gar 
nichts geändert. 1200 Seiten mit Lösungen unserer Zeit: 
Das bietet auch die druckfrische Ausgabe des Kataloges 
»Elektromaterial 2013/14«. 

Das neue Werk bietet eine topaktuelle Auswahl von 
47.386 Arti keln. Die bewährte Aufteilung wurde beibe-
halten. Die Produkte sind in elf Kapitel aufgeteilt: von 
Kapitel A »Kabel und Leitungen« bis zum Kapitel K 
»Haustech nik«. 

Alle Produkte sind selbstverständlich auch im Online-
Shop der FEGIME Deutsch land zu finden. Wer über einen 
Artikel des Druck-Kataloges mehr Info be nö tigt, sollte im 
On line-Shop nachsehen. Zu vielen Artikeln stehen dort 
weiter gehende technische Infor mationen.

Erhältlich sind die Kataloge bei den Großhändlern der 
FEGIME Deutsch land – oder übers Internet (siehe Info-
kasten links).

 Datenleitungen

A 32 Unverbindliche Preisempfehlung einschl. MwSt.

ID.-Nr. Type Ausführung H/1 Stück ID.-Nr. Type Ausführung H/1 Stück

FACAB dataline 100
Datenleitung mit kunststoffbeschichteter Aluminiumfolie
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, E DIN 44312-5
Isolations-/Mantelwerkstoff: Polyolefin/Polyolefin
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 200
Halogenfreie Datenleitung mit Aluminiumfolie und Kupfer-
abschirmgeflecht verzinnt
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, berücksichtigt EN
50167 und EN 50169

Temperaturbereich: Fest verlegt: -5˚C bis +50˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Isolations-/Mantelwerkstoff: vernetztes Polyolefincopoly-

mer/Polyolefin
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 1000
Halogenfreie Datenleitung mit Kupferabschirmgeflecht
verzinnt
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, EN 50288-4-1,
EN 50167, EN 50169

Temperaturbereich: Fest verlegt: -20˚C bis +70˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Isolations-/Mantelwerkstoff: Zell-PE/halogenfreies Poly-

mer HM2
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 1000 outdoor
Datenleitung mit Kupferabschirmgeflecht verzinnt
Norm: EN 50173, EN 50288-4-1,

ISO/IEC 11801, IEC 6156-5
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +50˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +70˚C
Isolations-/Mantelwerkstoff: Zell-PE/Polyethylen
Adermarkierung: Farbig
Mantel-Farbe: schwarz (RAL 9005)

Außen-Ø
(mm)

CU-Zahl
(kg/100m)

% m

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel
102 0066 FTP4X2XAWG24/OR 6,6 1,92 31,90

Außen-Ø
(mm)

CU-Zahl
(kg/100m)

% m

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel
116 0283 SFTP2X4X2XAWG24FRNC/OR 13,4x6,6 5,8 96,80

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel 500m
116 0282 SFTP4X2XAWG24FRNC/OR 6,6 2,9 48,40

Außen-
c ca.
(mm)

CU-Zahl
(kg per
100m)

% m

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Trommel 300m
112 6466 STP4X2XAWG23PIMF-FRNC-OR 7,5 3,2 59,50

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Reel in Box
100m
112 9402 STP2X4X2AWG23PIMF/FRNC-OR 15 6,4 119,00

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Trommel 500m
110 6861 STP2X4X2XAWG23PIMF/FRNC 15 6,4 119,00
110 6860 STP4X2XAWG23PIMF/FRNC 7,5 3,2 59,50

Außen-
c ca.
(mm)

CU-Zahl
(kg per
100m)

% m

Mantelfarbe: Schwarz, Aufmachung: Trommel
112 6400 OUTDOOR-STP4X2XAWG23 9,4 4,4 143,00

I-V(ZN)H (duplex)
Halogenfreie LWL-Innenkabel
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +60˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer
Mantel-Farbe: orange

I-V(ZN)H (verseilte Vollader)
Halogenfreies LWL-Innenkabel
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +60˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer
Adermarkierung: Farbig
Mantel-Farbe: orange

I-D(ZN)H (gefüllte Bündelader)
LWL-Innenkabel mit zentraler Bündelader und halogen-
freiem Außenmantel (Faserqualität: Standard)
Temperaturbereich: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: VDE 0482-332-1-2/IEC

60332-1
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer HM1
Mantel-Farbe: orange

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0135 I-V(ZN)H2G62,5/125 2x2,8 65,40
102 0422 I-V(ZN)H2X1G50/125 2x2,8 62,00
116 0286 I-V(ZN)H2X1G50/125OR/HIGH/GRADE 2x2,8 88,90

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0136 I-V(ZN)H1X4G50/125 5,1 118,00
102 0137 I-V(ZN)H4G62,5/125 5,1 133,00
116 0287 I-V(ZN)H1X4G50/125OR/HIGH/GRADE 5,1 159,00
102 0138 I-V(ZN)H6G50/125 5,5 157,20
102 0139 I-V(ZN)H6G62,5/125 5,5 195,50
102 0140 I-V(ZN)H8G50/125 5,7 200,30
102 0141 I-V(ZN)H8G62,5/125 5,7 252,70
102 0142 I-V(ZN)H10G50/125 6,5 246,30
102 0143 I-V(ZN)H10G62,5/125 6,5 310,00
102 0144 I-V(ZN)H12G50/125 6,5 289,70
102 0145 I-V(ZN)H12G62,5/125 6,5 366,90

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0146 I-D(ZN)H2G50/125 6 78,90
102 0147 I-D(ZN)H2G62,5/125 6 97,00
102 0148 I-D(ZN)H4G50/125 6 106,20
102 0149 I-D(ZN)H4G62,5/125 6 152,00
116 0288 I-D(ZN)H1X4G50/125OR/HIGH/GRADE 6 192,70
102 0150 I-D(ZN)H6G50/125 6 133,20
102 0151 I-D(ZN)H6G62,5/125 6 181,50
102 0152 I-D(ZN)H8G50/125 6 184,40
102 0153 I-D(ZN)H8G62,5/125 6 248,80
116 0289 I-D(ZN)H1X8G50/125OR/HIGH/GRADE 6 284,40
102 0154 I-D(ZN)H10G50/125 6 194,30
102 0155 I-D(ZN)H10G62,5/125 6 290,70
102 0156 I-D(ZN)H12G50/125 6,3 204,20
102 0157 I-D(ZN)H12G62,5/125 6,3 332,60
102 0190 I-D(ZN)H1X24G50/125 10 446,80
102 0421 I-D(ZN)H1X24G62,5/125 10 693,10

 Reihenklemmen

F 46 Unverbindliche Preisempfehlung einschl. MwSt.

ID.-Nr. Type Ausführung H Stück ID.-Nr. Type Ausführung H Stück

Installations-Etagenklemmen Serie 2005
Technische Daten:
0,5-4 mm² (6 mm² „e“+„f“), 250/400 V, 36 A Klemmenbrei-
te 6,2 mm.

Brücker siehe TOPJOB®S Reihenklemmen Serie 2004

TOPJOB S N-Trenn und
Potenzialausgleichsklemmen

TOPJOB®S N-Trenn- und Trennklemmen
Serie 2002 gerade Bauform
0,25-2,5 mm² (4 mm²), 250 V, 32 A, Klemmenbreite 5,2 mm.

TOPJOB®S N-Trenn- und
Trennklemmen Serie 2006 gerade
Bauform
0,5-6 mm² (10 mm²), 250 V, 51 A, Klemmenbreite 7,5 mm.

Ausführung Farbe % St
mit N-Trennschlitten, grau
238 3977 2005-7641 NT/L/PE 424,00

Installations-Etagenklemmen, grau
238 4103 2005-7646 N/L/PE 374,00
238 4363 2005-7645 L/L/PE 374,00
238 4426 2005-7642 L/L 259,00
238 4411 2005-7649 N/L 259,00

Abschlussplatte
für Installationsetagenklemmen der Serie 2005.
238 4435 2005-7692 orange 50,00

Ausführung Farbe % St
1-Leiter
269 5507 2002-7114 N-Trennklemme blau 180,00
269 5506 2002-7111 Trennklemme grau 173,00

2-Leiter
793 3448 2002-7214 N-Trennklemme blau 217,00
793 3447 2002-7211 Trennklemme grau 210,00

Abschlussplatte 0,8 mm dick
269 5508 2002-7192 für 1-Leiterklemmen orange 32,00
793 3449 2002-7292 für 2-Leiterklemmen orange 33,00

Schaltsperre
für 1- und 2-Leiter, zum Sichern des Trennschlittens.
793 3467 2005-7300 einrastbar orange 24,00

Ausführung Farbe % St
1-Leiter
269 5515 2006-7114 N-Trennklemme blau 263,00
269 5514 2006-7111 Trennklemme grau 252,00

Abschlussplatte
269 5516 2006-7192 1 mm dick orange 34,00

Schaltsperre
zum Sichern des Trennschlittens.
793 3488 2006-7300 einrastbar orange 24,00

TOPJOB®S N-Trenn- und Trenn-
klemmen Serie 2016 gerade Bauform
0,5-16 mm² (25 mm² „f“), 250 V, 76 A, Klemmenbreite 12
mm.

Brücker siehe TOPJOB®S Reihenklemmen jeweilige Serien.

TOPJOB S
Verteilereinspeiseklemmen,
Serie 2016
TOPJOB®S Verteilereinspeise-,
N-Trenn- und Trennklemmen Serie 2016
0,5-16 mm² (25 mm² „f“), 250/800 V, 76 A, Klemmenbreite
12 mm, Mitten-/Seitliche Beschriftung, CAGE CLAMP®S-
Anschluss, abgewinkelte Bauform.

Brücker siehe TOPJOB®S Reihenklemmen Serie 2016

TOPJOB®S - Das
Reihenklemmenprogramm
Ein Reihenklemmenprogramm für alle Industrieanwendun-
gen und die Gebäudeinstallation.
Mit CAGE CLAMP®S-Anschluss für alle Leiterarten.
Direktes Stecken der eindrähtigen Leiter spart Zeit und
Kosten.
Verschiedene Brückungs-, Beschriftungs- und Prüfmög-
lichkeiten erweitern die individuelle Einsatzmöglichkeit des
Programms.

Reihenklemmen Serie 2001
0,25 - 1,5 mm² (2,5 mm² „e“ + „f“), 800 V, 18 A (24 A),
Klemmenbreite 4,2 mm.

Ausführung Farbe % St
1-Leiter
269 5523 2016-7114 N-Trennklemme blau 327,00
269 5522 2016-7111 Trennklemme grau 315,00

Abschlussplatte
269 5524 2016-7192 für 1-Leiterklemmen orange 35,00

Schaltsperre
zum Sichern des Trennschlittens.
793 3488 2006-7300 einrastbar orange 24,00

Ausführung Farbe % St
Verteilereinspeiseklemmen
2-Leiter
238 4499 2016-7601 Verteilereinspeiseklemme grau 211,00
238 4500 2016-7604 Verteilereinspeiseklemme blau 218,00
238 4501 2016-7607 Schutzleiterklemme grün-gelb 422,00

1-Leiter-N-Trenn- und Trennklemme
238 4502 2016-7714 N-Trennklemme blau 327,00
793 3491 2016-7711 Trennklemme grau 315,00

Schaltsperre
zum Sichern des Trennschlittens.
793 3488 2006-7300 einrastbar orange 24,00

Abschlussplatte
238 4503 2016-7692 für Verteilereinspeisekl.

+ Schutzleiterkl.
orange 39,00

238 4504 2016-7792 für N-Trenn- und
Trennklemme

orange 39,00

Ausführung Farbe % St
2-Leiterklemmen
238 0930 2001-1201 Durchgangsklemme grau 52,00
238 0932 2001-1204 Durchgangsklemme blau 53,00
238 0933 2001-1207 Schutzleiterklemme grün-gelb 209,00
238 0952 2002-1292 Abschlussplatte orange 31,00
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ID.-Nr. Type Ausführung H Stück ID.-Nr. Type Ausführung H Stück

Reihenklemmen Serie 2002
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 800 V, 24 A (32 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

Doppelstockklemmen Serie 2002
mit Beschriftungsträger.
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 500 V, 24 A (28 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

3-Leiterklemmen
238 0934 2001-1301 Durchgangsklemme grau 64,00
238 0936 2001-1304 Durchgangsklemme blau 66,00
238 0937 2001-1307 Schutzleiterklemme grün-gelb 246,00
238 0953 2002-1392 Abschlussplatte orange 32,00
4-Leiterklemmen auf Anfrage erhältlich.

Kammbrücker für Serie 2001
isoliert.
238 0943 2001-402 2-fach lichtgrau 21,00
238 0944 2001-403 3-fach lichtgrau 38,00
238 0948 2001-433 1 auf 3 lichtgrau 35,00
238 0949 2001-434 1 auf 4 lichtgrau 59,00
Weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar (bis 2001-410
10-fach und bis 2001-440 1 auf 10), auf Anfrage.

Ausführung Farbe % St
2-Leiterklemmen, gerade Bauform
269 0958 2002-1201 Durchgangsklemme grau 59,00
269 0960 2002-1204 Durchgangsklemme blau 63,00
269 0961 2002-1207 Schutzleiterklemme grün-gelb 220,00
238 0952 2002-1292 Abschlussplatte orange 31,00

3-Leiterklemmen, gerade Bauform
269 0536 2002-1301 Durchgangsklemme grau 71,00
269 0537 2002-1304 Durchgangsklemme blau 75,00
269 0538 2002-1307 Schutzleiterklemme grün-gelb 265,00
238 0953 2002-1392 Abschlussplatte orange 32,00
4-Leiterklemmen auf Anfrage erhältlich.

3-Leiterklemmen, abgewinkelte Bauform
238 3300 2002-6307 Schutzleiterklemme grün-gelb 265,00
238 3301 2002-6304 Durchgangsklemme blau 75,00
238 3302 2002-6301 Durchgangsklemme grau 73,00

4-Leiterklemmen, abgewinkelte Bauform
238 3303 2002-6407 Schutzleiterklemme grün-gelb 292,00
238 3304 2002-6404 Durchgangsklemme blau 90,00
238 3305 2002-6401 Durchgangsklemme grau 87,00
4-Leiterklemmen nicht brückbar im Brückerschacht.

Abschlussplatte
für 3- und 4-Leiterklemmen, Serie 2002, abgewinkelte
Bauform.
238 3268 2002-6392 orange 33,00

Ausführung Farbe % St
Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5487 2002-2231 L/L grau 156,00
269 5488 2002-2232 N/L grau 162,00
269 5489 2002-2233 L/N grau 162,00

Schutzleiter-/Durchgangsklemme
269 5494 2002-2247 PE/N grau 311,00
269 5495 2002-2257 PE/L grau 311,00

Dreistockklemmen Serie 2002
mit Beschriftungsträger.
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 500 V, 24 A (28 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

4-Leiter-Durchgangsklemme
intern gebrückt, Leitereinführung violett.
269 5492 2002-2238 L grau 206,00

4-Leiter-Schutzleiterklemme
intern gebrückt.
269 5491 2002-2237 PE grün-gelb 381,00

Abschluss-und Zwischenplatte
für Doppelstockklemmen Serie 2002.
269 0976 2002-2292 orange 32,00

Doppelstock-Beschriftungsträger
269 0962 2002-121 schwenkbar 19,00

Ausführung Farbe % St
Durchgangs-/Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5498 2002-3231 L/L/L grau 249,00
269 5499 2002-3233 L/L/N grau 265,00

Schutzleiter-/Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5502 2002-3247 PE/N/L grau 403,00
269 5504 2002-3257 PE/L/L grau 403,00

6-Leiter-Durchgangsklemme
intern gebrückt, Leitereinführung violett.
269 5501 2002-3238 L grau 381,00

6-Leiter-Schutzleiterklemme
intern gebrückt.
269 5500 2002-3237 PE grün-gelb 547,00

Abschluss- und Zwischenplatte
Für Dreistockklemmen Serie 2002.
269 0984 2002-3292 orange 33,00

Kammbrücker für Serien 2002 u. 2003
269 0542 2002-402 2-fach lichtgrau 23,00
269 0543 2002-403 3-fach lichtgrau 43,00
269 0544 2002-404 4-fach lichtgrau 65,00
238 1986 2002-433 1 auf 3 lichtgrau 45,00
238 1987 2002-434 1 auf 4 lichtgrau 71,00
238 1988 2002-435 1 auf 5 lichtgrau 97,00
weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar, auf Anfrage
(bis 2002-410 10-fach und bis 2002-440 1 auf 10).

Schachtelbrücker
238 3008 2002-472 2-fach lichtgrau 24,00
238 3009 2002-473 3-fach lichtgrau 45,00
238 3010 2002-474 4-fach lichtgrau 69,00
weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar, auf Anfrage
(bis 2002-480 10-fach).
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ID.-Nr. Type Ausführung H/1 Stück ID.-Nr. Type Ausführung H/1 Stück

FACAB dataline 100
Datenleitung mit kunststoffbeschichteter Aluminiumfolie
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, E DIN 44312-5
Isolations-/Mantelwerkstoff: Polyolefin/Polyolefin
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 200
Halogenfreie Datenleitung mit Aluminiumfolie und Kupfer-
abschirmgeflecht verzinnt
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, berücksichtigt EN
50167 und EN 50169

Temperaturbereich: Fest verlegt: -5˚C bis +50˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Isolations-/Mantelwerkstoff: vernetztes Polyolefincopoly-

mer/Polyolefin
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 1000
Halogenfreie Datenleitung mit Kupferabschirmgeflecht
verzinnt
Norm: ISO/IEC 11801, EN 50173,

EN 55022, EN 50288-4-1,
EN 50167, EN 50169

Temperaturbereich: Fest verlegt: -20˚C bis +70˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Isolations-/Mantelwerkstoff: Zell-PE/halogenfreies Poly-

mer HM2
Adermarkierung: Farbig

FACAB dataline 1000 outdoor
Datenleitung mit Kupferabschirmgeflecht verzinnt
Norm: EN 50173, EN 50288-4-1,

ISO/IEC 11801, IEC 6156-5
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +50˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +70˚C
Isolations-/Mantelwerkstoff: Zell-PE/Polyethylen
Adermarkierung: Farbig
Mantel-Farbe: schwarz (RAL 9005)

Außen-Ø
(mm)

CU-Zahl
(kg/100m)

% m

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel
102 0066 FTP4X2XAWG24/OR 6,6 1,92 31,90

Außen-Ø
(mm)

CU-Zahl
(kg/100m)

% m

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel
116 0283 SFTP2X4X2XAWG24FRNC/OR 13,4x6,6 5,8 96,80

Mantelfarbe: Orange, Aufmachung: Trommel 500m
116 0282 SFTP4X2XAWG24FRNC/OR 6,6 2,9 48,40

Außen-
c ca.
(mm)

CU-Zahl
(kg per
100m)

% m

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Trommel 300m
112 6466 STP4X2XAWG23PIMF-FRNC-OR 7,5 3,2 59,50

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Reel in Box
100m
112 9402 STP2X4X2AWG23PIMF/FRNC-OR 15 6,4 119,00

Mantel-Farbe: Orange, Aufmachung: Trommel 500m
110 6861 STP2X4X2XAWG23PIMF/FRNC 15 6,4 119,00
110 6860 STP4X2XAWG23PIMF/FRNC 7,5 3,2 59,50

Außen-
c ca.
(mm)

CU-Zahl
(kg per
100m)

% m

Mantelfarbe: Schwarz, Aufmachung: Trommel
112 6400 OUTDOOR-STP4X2XAWG23 9,4 4,4 143,00

I-V(ZN)H (duplex)
Halogenfreie LWL-Innenkabel
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +60˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer
Mantel-Farbe: orange

I-V(ZN)H (verseilte Vollader)
Halogenfreies LWL-Innenkabel
Temperaturbereich: Bewegt: -20˚C bis +60˚C

Fest verlegt: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: nach IEC 60332-1-2
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer
Adermarkierung: Farbig
Mantel-Farbe: orange

I-D(ZN)H (gefüllte Bündelader)
LWL-Innenkabel mit zentraler Bündelader und halogen-
freiem Außenmantel (Faserqualität: Standard)
Temperaturbereich: -20˚C bis +60˚C
Flammwidrigkeit: VDE 0482-332-1-2/IEC

60332-1
Mantelwerkstoff: halogenfreies Polymer HM1
Mantel-Farbe: orange

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0135 I-V(ZN)H2G62,5/125 2x2,8 65,40
102 0422 I-V(ZN)H2X1G50/125 2x2,8 62,00
116 0286 I-V(ZN)H2X1G50/125OR/HIGH/GRADE 2x2,8 88,90

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0136 I-V(ZN)H1X4G50/125 5,1 118,00
102 0137 I-V(ZN)H4G62,5/125 5,1 133,00
116 0287 I-V(ZN)H1X4G50/125OR/HIGH/GRADE 5,1 159,00
102 0138 I-V(ZN)H6G50/125 5,5 157,20
102 0139 I-V(ZN)H6G62,5/125 5,5 195,50
102 0140 I-V(ZN)H8G50/125 5,7 200,30
102 0141 I-V(ZN)H8G62,5/125 5,7 252,70
102 0142 I-V(ZN)H10G50/125 6,5 246,30
102 0143 I-V(ZN)H10G62,5/125 6,5 310,00
102 0144 I-V(ZN)H12G50/125 6,5 289,70
102 0145 I-V(ZN)H12G62,5/125 6,5 366,90

Außen-Ø
(mm)

% m

Aufmachung: Trommel
102 0146 I-D(ZN)H2G50/125 6 78,90
102 0147 I-D(ZN)H2G62,5/125 6 97,00
102 0148 I-D(ZN)H4G50/125 6 106,20
102 0149 I-D(ZN)H4G62,5/125 6 152,00
116 0288 I-D(ZN)H1X4G50/125OR/HIGH/GRADE 6 192,70
102 0150 I-D(ZN)H6G50/125 6 133,20
102 0151 I-D(ZN)H6G62,5/125 6 181,50
102 0152 I-D(ZN)H8G50/125 6 184,40
102 0153 I-D(ZN)H8G62,5/125 6 248,80
116 0289 I-D(ZN)H1X8G50/125OR/HIGH/GRADE 6 284,40
102 0154 I-D(ZN)H10G50/125 6 194,30
102 0155 I-D(ZN)H10G62,5/125 6 290,70
102 0156 I-D(ZN)H12G50/125 6,3 204,20
102 0157 I-D(ZN)H12G62,5/125 6,3 332,60
102 0190 I-D(ZN)H1X24G50/125 10 446,80
102 0421 I-D(ZN)H1X24G62,5/125 10 693,10
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ID.-Nr. Type Ausführung H Stück ID.-Nr. Type Ausführung H Stück

Reihenklemmen Serie 2002
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 800 V, 24 A (32 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

Doppelstockklemmen Serie 2002
mit Beschriftungsträger.
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 500 V, 24 A (28 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

3-Leiterklemmen
238 0934 2001-1301 Durchgangsklemme grau 64,00
238 0936 2001-1304 Durchgangsklemme blau 66,00
238 0937 2001-1307 Schutzleiterklemme grün-gelb 246,00
238 0953 2002-1392 Abschlussplatte orange 32,00
4-Leiterklemmen auf Anfrage erhältlich.

Kammbrücker für Serie 2001
isoliert.
238 0943 2001-402 2-fach lichtgrau 21,00
238 0944 2001-403 3-fach lichtgrau 38,00
238 0948 2001-433 1 auf 3 lichtgrau 35,00
238 0949 2001-434 1 auf 4 lichtgrau 59,00
Weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar (bis 2001-410
10-fach und bis 2001-440 1 auf 10), auf Anfrage.

Ausführung Farbe % St
2-Leiterklemmen, gerade Bauform
269 0958 2002-1201 Durchgangsklemme grau 59,00
269 0960 2002-1204 Durchgangsklemme blau 63,00
269 0961 2002-1207 Schutzleiterklemme grün-gelb 220,00
238 0952 2002-1292 Abschlussplatte orange 31,00

3-Leiterklemmen, gerade Bauform
269 0536 2002-1301 Durchgangsklemme grau 71,00
269 0537 2002-1304 Durchgangsklemme blau 75,00
269 0538 2002-1307 Schutzleiterklemme grün-gelb 265,00
238 0953 2002-1392 Abschlussplatte orange 32,00
4-Leiterklemmen auf Anfrage erhältlich.

3-Leiterklemmen, abgewinkelte Bauform
238 3300 2002-6307 Schutzleiterklemme grün-gelb 265,00
238 3301 2002-6304 Durchgangsklemme blau 75,00
238 3302 2002-6301 Durchgangsklemme grau 73,00

4-Leiterklemmen, abgewinkelte Bauform
238 3303 2002-6407 Schutzleiterklemme grün-gelb 292,00
238 3304 2002-6404 Durchgangsklemme blau 90,00
238 3305 2002-6401 Durchgangsklemme grau 87,00
4-Leiterklemmen nicht brückbar im Brückerschacht.

Abschlussplatte
für 3- und 4-Leiterklemmen, Serie 2002, abgewinkelte
Bauform.
238 3268 2002-6392 orange 33,00

Ausführung Farbe % St
Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5487 2002-2231 L/L grau 156,00
269 5488 2002-2232 N/L grau 162,00
269 5489 2002-2233 L/N grau 162,00

Schutzleiter-/Durchgangsklemme
269 5494 2002-2247 PE/N grau 311,00
269 5495 2002-2257 PE/L grau 311,00

Dreistockklemmen Serie 2002
mit Beschriftungsträger.
0,25 - 2,5 mm² (4 mm² „e“ + „f“), 500 V, 24 A (28 A), Klem-
menbreite 5,2 mm.

4-Leiter-Durchgangsklemme
intern gebrückt, Leitereinführung violett.
269 5492 2002-2238 L grau 206,00

4-Leiter-Schutzleiterklemme
intern gebrückt.
269 5491 2002-2237 PE grün-gelb 381,00

Abschluss-und Zwischenplatte
für Doppelstockklemmen Serie 2002.
269 0976 2002-2292 orange 32,00

Doppelstock-Beschriftungsträger
269 0962 2002-121 schwenkbar 19,00

Ausführung Farbe % St
Durchgangs-/Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5498 2002-3231 L/L/L grau 249,00
269 5499 2002-3233 L/L/N grau 265,00

Schutzleiter-/Durchgangs-/Durchgangsklemme
269 5502 2002-3247 PE/N/L grau 403,00
269 5504 2002-3257 PE/L/L grau 403,00

6-Leiter-Durchgangsklemme
intern gebrückt, Leitereinführung violett.
269 5501 2002-3238 L grau 381,00

6-Leiter-Schutzleiterklemme
intern gebrückt.
269 5500 2002-3237 PE grün-gelb 547,00

Abschluss- und Zwischenplatte
Für Dreistockklemmen Serie 2002.
269 0984 2002-3292 orange 33,00

Kammbrücker für Serien 2002 u. 2003
269 0542 2002-402 2-fach lichtgrau 23,00
269 0543 2002-403 3-fach lichtgrau 43,00
269 0544 2002-404 4-fach lichtgrau 65,00
238 1986 2002-433 1 auf 3 lichtgrau 45,00
238 1987 2002-434 1 auf 4 lichtgrau 71,00
238 1988 2002-435 1 auf 5 lichtgrau 97,00
weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar, auf Anfrage
(bis 2002-410 10-fach und bis 2002-440 1 auf 10).

Schachtelbrücker
238 3008 2002-472 2-fach lichtgrau 24,00
238 3009 2002-473 3-fach lichtgrau 45,00
238 3010 2002-474 4-fach lichtgrau 69,00
weitere Ausführungen fortlaufend lieferbar, auf Anfrage
(bis 2002-480 10-fach).
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ID.-Nr. Type Ausführung H Stück
ID.-Nr. Type Ausführung H Stück

Kabelmax - Unterflur-Kabeleinziehsystem der Profi-

klasse
Zum problemlosen Einziehen von Kabeln in leere oder be-

legte Kabelkanäle oder Rohre bis 60 mm Ø Kabeleinzieh-

gerät für Unterflurkanäle komplett mit Glasfaserprofil 4,5

mm Ø, 2 Anfangshülsen M 5, Anfangsbirne 11 mm Ø mit

Zugöse 6 mm Ø.

151 5008 141802 60 m
453,50

Kati-Blitz Kabeleinzug mit Komfort

Mit eingebautem Zubehör-Sortiment und Spezial-Zughil-

fe KATIGRIP, je 1 Führungskopf 7 - 10 mm Ø, 5 Anfangs-

hülsen, 3 Verbindungshülsen, 5 Zugösen, 1 Kabelzieh-

strumpf 6 - 9 mm Ø, 1 Glasfaser-Fixkleber (Flasche 3 g).

151 5137 142024 30 m
160,00

Kati-Blitz-Ersatzstab

Für KatiBlitz compact und KatiBlitz vario, mit 2 Anfangs-

hülsen.

151 5147 142122 30 m
69,20

Führungskopf

Messing; mit Innengewinde M 5, passend für alle Längen

sowie auch für alle Kabelmax-Geräte.

151 5149 142130 7 mm
6,60

Führungskopf-Set

Mit je 1 Führungskopf 7, 10, 13 mm Ø.

151 5152 142140

20,30

Anfangshülse

Messing, mit Außengewinde M 5, passend für alle Län-

gen.
151 5153 142142

2,90

Zugöse
Messing, mit Innengewinde M 5, passend für alle Längen

sowie auch für alle Kabelmax-Geräte.

151 5154 142144

2,90

Verbindungshülse

Messing, passend für alle Längen.

151 5155 142146

2,90

Service-Set für KatiBlitz - 14-teilig

Zubehör- und Ersatzteil-Sortiment für alle KatiBlitz-Pro-

dukte, bestehend aus: 5 Anfangshülsen 14 2142, 5 Zug-

ösen 14 2144, 3 Verbindungshülsen 14 2146, 1 Glasfaser-

Spezialkleber 14 2192.

150 6287 142150

27,40

Kabelgleitfett GLIT®

Verbesserte Rezeptur mit deutlich besseren Gleiteigen-

schaften. Glit® beseitigt bis zu 90% der Reibung, die beim

Einführen von Stromkabeln, Telefonkabeln, Koaxialkabeln

und Glasfaserkabeln erzeugt wird. Zum Einschieben von

Zugbändern aller Art. Einfach auf die Führungsköpfe Ka-

ti®Blitz und Kabelmax® aufbringen und einschieben.

Pumpfähig, silikonfrei, hautverträglich, nicht brennbar.

151 5159 142194 200 g
8,30

Kabeljet - Variables Kabeleinziehsystem

Verzinktes, zusammenklappbares Stahlrohrgestell kom-

plett mit Glasfaserstab 7,2 mm Ø, 2 Anfangshülsen M 12,

Anfangsbirne 25 mm Ø, Schäkel mit Bolzen, Verbin-

dungs- und Spannhülsen, 1 Spezialkleber.

151 5787 142221 60 m
615,00

151 5789 142223 100 m
822,00

Röhrenaal - Kabeleinziehsystem für Erdverkabelung

Verzinktes Stahlrohrgestell, auf Rollen fahrbar, kugelgela-

gerte Haspel mit integrierter Feststellbremse, komplett

mit Glasfaserstab, zwei Anfangshülsen M 12, Anfangsbir-

ne 25 mm Ø, Schäkel, Verbindungs- und Spannhülsen,

1 Spezialkleber.

151 5799 142243 100 m
1109,00

151 5806 142250 150 m
1506,00

Kabelring-Abspuler

Aus pulverbeschichtetem Stahlrohr, für Wickelgüter wie

Kabel aller Art und flexible Leerrohre, für horizontales und

vertikales Auf- und Abspulen von Kabelringen ab 110 mm

Innen- und max. 300 mm Außendurchmesser, blitzschnell

auf unterschiedliche Ringdurchmesser einstellbar durch

selbst arretierende Führungen, mit 3 rutschfesten Gum-

mifüßen,Tragegriff und Schnellwickel- Handkurbel, Trag-

kraft bis 70 kg. Das Abwickeln und Einziehen mehrerer

Leiter gleichzeitig wird erleichtert, wenn mehrere Begren-

zungsschreiben (Bestellnr. 14 2742) auf dem Kabelring-

Abspuler zum Einsatz kommen. Das Kabellängen- Hand-

messgerät kann problemlos auf dem Kabelring-Abspuler

montiert werden. Einfach den Kunststoffgriff des Kabel-

ringabspulers abziehen, Messgerät aufschieben und mit

Innensechskantschraube fixieren.

174 4003 142740

234,50

Kabellängen-Handmessgerät

Messgerät zur schnellen und genauen Bestimmung von

Kabellängen, weiter Anwendungsbereich für alle Arten

von Kabeln und ähnlicher Wickelgüter von 4 - 35 mm Ø,

automatische Kabelgrößen-Anpassung über Druckbügel,

deutsches Markenzählwerk mit hoher Messgenauigkeit,

Messbereich 0 bis 9999,9 m, Nullstellung durch Reset-

Hebeltaster, gerändeltes Messrad aus Aluminium, ab-

schraubbarer Handgriff für mobilen Einsatz auf Baustel-

len, in Lager, Werkstatt etc., mit Aufnahmeschaft für sta-

tionären Einsatz in Verbindung mit allen CIMCO-TROM-

MELFIX Abrollhilfen und dem CIMCO-Verbindungsge-

stell, auch für den Kabelring-Abspuler (Bestellnr. 14 2740)

montierbar.

153 9219 142745

192,50

TROMMELFIX 200

Tragkraft bis 200 kg, max. Trommeldurchmesser 700 mm,

max. Trommelbreite 530 mm, Tragwalzenabstand kann

durch einfaches Umhängen der Walzen beliebig variiert

werden (200, 300 und 400 mm), Gewicht 15,7 kg.

151 5260 142750

225,50

Kabelverlegehilfen für Trassenanfänge und gerade

Strecken TAXIMAX

Verhinderung von Kabelbeschädigung bei scharfkantigen

Trassenanfängen. Verwendbar auch bei Überbelegung

der Kabeltrassen. Auch bei längeren Strecken ist kein

weiterer Monteur notwendig! Verzinkt Metallausführung

mit beidseitig kugelgelagerter Aluminiumrolle. Mit seitli-

chen Langlöchern zur Kabelbinderbefestigung an den

Trassen (wenn mit Kabeln schon belegt).

147 5204 142760 T1
42,50

147 5205 142762 T2
53,40

Kabelverlegehilfe für Trassenversatz TAXIFIX

Verhinderung von Kabelbeschädigung bei scharfkantigen

Ecken. Verwendbar auch bei Überbelegung der Kabelt-

rassen. Auch bei längeren Strecken ist kein weiterer Mon-

teur notwendig! Metallausführung (rot, pulverbeschichtet)

mit vier Aluminiumrollen, Anordnung der Rollen in Kabel-

form (Rundung) und Verschlusssystem zur Be- und Ent-

nahme von Kabeln, Halterung zum Anschrauben an die

Trasse.

147 5206 142764

172,00

SCHNELLER FINDEN, EINFACHER BESTELLEN
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Portugal bereits an die Datenbank angeschlossen. »Seit 
Oktober auch das größte Land der Welt, Russland«, sagt 
Schnaible.

Parallel zum Anschluss der einzelnen FEGIME-Länder 
wird am großen Ziel gearbeitet: Denn die Länder sollen 
nicht nur die Nürnberger Daten nutzen können, sondern 
auch ihre nationalen Datenbestände einpflegen können. 
Das wird dann die größte Artikeldatenbank der Branche. 
»Bis der Austausch in beide Richtungen funktioniert, wer-
den wir allerdings noch einige Jahre brauchen«, erklärt 
Schnaib le. »Aber schon die Möglichkeit, in 25 Ländern 
einheitliche Daten nutzen zu können, ist für den gesamten 
Fachvertrieb ein großer Fortschritt.« 

Die Zentrale der 

FEGIME Russia und 

von Russkiy Svet in 

Tver. Auch die 

Kollegen in Russland 

können nun die 

Daten aus Nürnberg 

nutzen.

rieren – mit mehreren Artikeln, wahlweise als Einzelartikel 
mit Details oder in Listenform
SAP-Anwender nutzen die OCI-Schnittstelle des Shops. 
Nun kann gleichzeitig mit dem Übertragen des Waren-
kor bes in das Anwender-System wahlweise eine Be stel  
lung im Shop erzeugt werden.
Die IDS-Schnittstelle in der Handwerks-Software entspricht  
der OCI-Schnittstelle von SAP-Anwendern. Die IDS-Schnitt-
stelle im Online-Shop bedeutet, dass Artikel und Waren-
körbe ganz einfach in die Handwerks-Software übernom-
men werden können. Die Artikelsuche funktioniert ebenso 
direkt über die Handwerks-Software. Das macht die 
Arbeit effizienter, weil man sich Pro gram mwechsel spart.
Zuletzt angesehene Artikel werden nun ebenfalls ange-
zeigt. Das ist bei einer umfangreichen Suche praktisch, 
weil das »Zurück-Klicken« wegfällt.
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Das deutsche Stromnetz galt jahrzehn-
telang als ein Muster für hohe Ver-
sorgungsqualität. Die Energiewende 
zwingt jedoch inzwischen dazu, die-
se Einschätzung zu korrigieren: Mit 
der wachsenden Einspeisung von 
Strom aus erneuerbaren Energien 
ha ben Blackouts und Netzschwan-
kungen zugenommen und bedrohen 
die Versorgung kritischer Verbraucher.
 
Dramatische Zunahme von 
Stromausfällen
In der öffentlichen Wahrnehmung ist 
diese Entwicklung nicht immer hinrei-
chend präsent. So verzeichnet bei-
spielsweise der »System Average 
Inter ruption Duration Index« (SAIDI), 
die von der Bundesnetzagentur veröf-
fentlichte Jahresstatistik aller Versor-
gungsunterbrechungen im Bundesge-
biet, für das Jahr 2012 insgesamt 
191.000 Unterbrechungen. Dieser 
statistische Wert täuscht indessen 
massiv über das tatsächliche Ausmaß 
der Probleme hinweg. Denn die Kon-
se quenzen der Energiewende zeich-
nen sich vor allem bei den sogenann-
ten Mini-Blackouts von weniger als 
drei Minuten Dauer ab. Diese wer-
den vom SAIDI nicht erfasst, haben 
nach Angaben von Industrievertretern 
aber dramatisch zugenommen und 
werden auf rund 200.000 Unter-

brechungen pro Jahr beziffert. Die 
Anzahl aller Blackouts ist also faktisch 
doppelt so hoch wie in der offiziellen 
Statistik ausgewiesen. Hinzu kommen 
ganz erhebliche Netzschwankungen, 
die sich aus der im Tagesverlauf stark 
wechselnden Menge des eingespeis-
ten »grünen« Stroms ergeben: Fre-
quenzspitzen beeinträchtigen die 
Netz qualität ebenso regelmäßig wie 
Unterfrequenzen.
 
Sicherheit durch Einsatz von 
USV-Systemen
Angesichts dieser Problemlage ent-
scheiden sich immer mehr Unter-
nehmen dafür, ihre kritischen Ver-
brau cher durch Systeme zur unterbre-
chungsfreien Stromversorgung (USV) 
abzusichern. USV-Anlagen stellen 
einen Batteriepuffer bereit, der kurz-
fristige Stromausfälle kompensiert 
und so die Gefahren beseitigt, denen 
PC’s, Maschinen und elektrische 
Geräte durch die Zunahme von Mini-
Blackouts ausgesetzt sind. Der Wech-
sel auf Batteriebetrieb erfolgt binnen 
weniger als zehn Millisekunden und 

Als Reaktion auf sinkende Netzqualität sichern immer mehr 
Unternehmen ihre Verbraucher durch Unterbrechungsfreie 
Stromversorgungen (USV) ab. Optimale Lösungen für die speziellen 
Anforderungen von kleinen IT- und Elektro-Infrastrukturen finden sich 
im Portfolio von Eaton

DIE STROMVERSORGUNG SICHERN

damit so schnell, dass die Umstellung 
nicht wahrgenommen wird und auch 
kleinste Prozessunterbrechungen aus-
geschlossen sind. Bei längerfristigen 
Netzausfällen verschafft ein optimal 
ausgelegter Batteriepuffer wiederum 
den zeitlichen Spielraum, der benötigt 
wird, um kritische Verbraucher ohne 
Schaden vom Netz zu nehmen.

Moderne Online-USV-Systeme mit 
Doppelwandler-Technologie fangen 
zudem auch Netzschwankungen 
zu ver lässig ab: Zwischen Netzan-
schluss und Last sind hier permanent 
ein Gleich- und ein Wechselrichter 
geschaltet, die Verbraucher werden 
so kontinuierlich mit reinem Sinus-
strom versorgt. Diese Lösung ist nicht 
zuletzt auch für Umgebungen interes-
sant, die auch unabhängig von der 
Energiewende durch eine problema-
tische Netzqualität gekennzeichnet 
sind. Zu denken ist hier etwa an 
Bereiche mit intensivem Einsatz von 
Hochleistungs-Elektromotoren, aber 
auch an den Umkreis von Verhüttungs-
anlagen. In solchen Umgebungen 
führen hohe Anlaufströme regelmä-
ßig zu Unterfrequenzen, die durch 
eine Online-USV zuverlässig ausge-
glichen werden.
 

Der gebräuchlichste Batterietyp zur 

Verwendung in USVs ist die ventilregulierte 

Blei-Säure-Batterie (VRLA), auch bekannt als 

wartungsfreie oder gekapselte Bleibatterie. 

VRLA Batterien sind üblicherweise in einem 

Polypropylen gehäuse abgedichtet. Der Vorteil 

ist, dass keine Flüssig keit überschwappen, aus-

laufen oder tropfen kann.

Abdeckung

Ventil

Positiver Anschluss Aufgepresste interne 

Zellenverbindung, widerstands-

armer Strompfad

Plattenverbindung, 

negative Platten 

parallel

Negative Platte, 

Gitter aus 

Bleilegierung

Zellentrennung

Polypropylen 

Behälter
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HTTP://POWERQUALITY.EATON.DE

Anforderungen bei kleinen  
IT- und Elektro-Infrastrukturen
Bieten USV-Anlagen umfassenden 
Schutz vor den möglichen Folgen sin-
kender Netzqualität, so kommt zur 
Absicherung kritischer Verbraucher 
gleichwohl nicht automatisch jede 
USV in Frage. Welche der auf dem 
Markt verfügbaren Lösungen geeig-
net ist, hängt vielmehr von der jewei-
ligen Last ab. Für Umgebungen mit 
kleiner IT- und Elektro-Infrastruktur em -
pfiehlt sich der Einsatz von Doppel-
wander-USV-Anlagen mit wahl weise 
ein- oder dreiphasigem Eingang, wie 
sie von USV-Herstellern wie Eaton 
angeboten werden. Anla gen dieser 
Art können unterschiedlichste Ver-
brau cher verlässlich absichern und 
zeich nen sich somit durch große 
Flexi bilität aus. Darüber hinaus ist bei 
der Wahl der richtigen USV-Lösung 
auch die Energieeffizienz bedeutsam. 
Denn der Doppelwand ler-Einsatz 
bringt stets eine gewisse Verlust leis-
tung mit sich. Dadurch steigen nicht 
nur die unmittelbaren Ener giekosten, 
sondern auch die Kosten für die Kli-
ma tisierung, da jedes Pro zent Ver-
lustleistung in Wärme umgewandelt 
wird. Aus diesem Grund sollten stets 
USV-Systeme mit hohen Wirkungs-
gradwerten ausgewählt werden.
 

Optimale Lösungen:  
USV Eaton 9SX und 9PX
Optimale Lösungen zur zuverlässigen 
und energieeffizienten Absicherung 
von IT- und Elektro-Infrastrukturen in 
kleinen automatisierten Industrie um-
gebungen, in medizinischen Einrich-
tungen oder Dienstleistungsbetrieben 
hat Eaton mit seinen Online-USV-
Anlagen des Typs 9SX und 9PX im 
Portfolio. Die Anlagen mit wahlweise 
ein- oder dreiphasigem Eingang  sind 
für einen Nennleistungsbereich von 
fünf bis elf Kilovoltampere ausgelegt 
und bieten Schutz vor sämtlichen 
Versorgungs-Anomalien. Dank ihres 
Leistungsfaktors von 0,9 übertreffen 
sie die Leistung vergleichbarer USV-
Anlagen um bis zu 28 Prozent und 
können so eine deutlich höhere An -
zahl von Geräten oder Servern absi-
chern. Im Normalbetrieb erreichen 
sie einen Wirkungsgrad von bis zu 
95 Prozent. Ein spezieller Hoch effi-
zienz-Modus ermöglicht zudem einen 
wirkungsgradoptimierten Be trieb mit 
Wirkungsgradwerten von bis zu 98 
Prozent. 
Zur Kosten reduk tion trägt zusätzlich 
eine spezielle Batterielade technik, 
das Advanced Battery Ma nage ment 
(ABM) von Eaton bei: Anders als bei 
herkömmlichen USV-Lösungen üblich, 
werden die Batte rien nur bei Bedarf 
geladen. Das reduziert die Korrosion 
der Batterie elektroden und verlängert 
so die Batte rie lebensdauer um bis zu 
50 Prozent. 
 

Flexible Anpassung an verän-
derte Leistungsanforderungen
Durch die Option eines Batterie aus-
tausches bei laufendem Betrieb sind 
die USV-Anlagen des Typs 9SX und 
9PX uneingeschränkt verfügbar. Ihre 
Leistung lässt sich überdies flexibel 
an verschiedenste Anforderungen 
an passen: Die Batteriestützzeit kann 
durch bis zu zwölf externe Module 
auf mehrere Stunden ausgeweitet 
werden – bei der 9PX-Anlage lassen 
sich zudem mit Hilfe der patentierten 
Hot-Sync-Technologie von Eaton meh-
rere USV-Module parallel betreiben. 
Durch Service-Angebote wie Netz-
analyse und Wartung ermöglicht 
Eaton einen bedarfsoptimierten Zu -
schnitt sowie eine uneingeschränk te 
Funktionsfähigkeit jeder individuel len 
USV-Lösung. Umfassende Ver sor-
gungs sicherheit ist damit garantiert.

Eaton bietet USV-Systeme 

(Wechselstrom) von 500 VA 

bis zu 4.400 kVA.

1  Anschlüsse für Fern-Ein/Aus und 

Fernabschaltung

2  Slot für Netzwerk-MS-, MODBUS-MS- oder 

Relais-MS-Karten

3 Port für Parallelbetrieb (DB15)

4  Anschluss für Batterie-Erweiterungsmodule 

(EBM) mit automatischer Erkennung (RJ11)

5  IEC-10A-Buchsen (2 Gruppen à 4 steuerbare 

Buchsen) mit Kabel-Zugentlastung

6  2 IEC-16A-Buchsen mit Kabel-Zugentlastung

7 DB-9 mit Ausgangskontakten

8 USB- und Seriell-Ports

9 Ein/Ausgangsanschlüsse

Rückeite des Eaton 9PX 6kVA

Sowohl das USV-Handbuch (Bild) als auch der 

Produkt katalog von Eaton bieten wertvolle 

Informationen über USV. Die Publikationen ste-

hen im Internet zum Download bereit. Bei der 

Konfiguration der richtigen Eaton USV-Anlage 

hilft der Online-Konfigurator: 
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HTTP://POWERQUALITY.EATON.DE/UPS/SELECTOR/SOLUTIONOVERVIEW.ASP
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Mit dem modularen System für unter-
brechungsfreie Stromversorgungen 
(USV) von Phoenix Contact erhält der 
Anwender ein hohes Maß an Flexi-
bilität im industriellen Einsatz. Auf-
grund unterschiedlicher Energiespei-
cher-Technologien kann er die Geräte 
individuell im Hinblick auf lange 
Pufferzeiten, eine hohe Lebensdauer, 
extreme Umweltbedingungen oder 
einen wartungsfreien Betrieb kombi-
nieren. 

In vielen Applikationen stellen 
unterbrechungsfreie Stromver sorgun-
gen mittlerweile einen unverzicht-
baren Bestandteil des Schaltschranks 
dar. Sie sichern wichtige Verbraucher 
wie Industrie-PCs vor Spannungs ver-
lust oder -ausfall ab, damit ihre Daten 
nicht verloren gehen. Als besonders 
flexibel hinsichtlich des zu puffernden 
Stroms, der gewünschten Überbrü-
ckungs zeit und der passenden Ener-
giespeicher-Technologie erweisen sich 
Lösungen, die aus drei Funktions ein hei-
ten bestehen: Stromversorgung, USV-
Modul und Energiespeicher (Bild 1). 
Die Stromversorgung liefert hier so 
lange Energie an die Verbraucher, 
wie die primärseitige Netzspannung 
vorhanden ist. Fällt das Netz aus, 
schaltet das USV-Modul unterbre-
chungsfrei auf den Energiespeicher 
um. Sämtliche angekoppelten Lasten 
sind also kontinuierlich versorgt. 

In den derzeit erhältlichen Lösun-
gen gibt es jedoch eine Unbe kannte: 
den Energiespeicher. Denn der 
An wen der weiß nicht, wie lange die 

an geschlossenen Verbraucher bei 
Ausfall der Eingangsspannung belie-
fert werden, weil sich der aktuelle 
Ladezustand des Energiespeichers 
nicht ermitteln lässt. Darüber hinaus 
könnte der Energiespeicher bereits zu 
alt oder wegen hoher Umgebungs-
tem peraturen so stark gealtert sein, 
dass der Laststrom nicht für die einkal-
kulierte Dauer verfügbar ist. Die 
Maschine oder Anlage steht somit 
infolge eines unzuverlässigen Versor-
gungsnetzes still, ohne dass prozess-
relevante Daten gesichert werden 
konnten.

Stabile Versorgung der ange-
schlossenen Verbraucher
Mit der IQ Technology garantieren 
die unterbrechungsfreien Stromver-
sor  gungen Quint UPS-IQ von Phoenix 
Contact jederzeit eine hundertprozen-
tig zuverlässige Versorgung der 
Anwendung unter optimaler Aus nut-
zung des Energiespeichers (Bild 2). 
Das intelligente USV-Modul Quint 
UPS-IQ nimmt dazu alle wichtigen 
Zustände des Energiespeichers auf. 
Das führt zur unerlässlichen Transpa-
renz, um die Stabilität der Versorgung 
stets – sowie unter bestmöglichem 
Ein satz der tatsächlich verfügbaren 
Ener giereserven – sicherzustellen.

Das Batterie-Management kennt 
den aktuellen Ladezustand des ange-
bundenen Energiespeichers und 
er rech net daraus die Restlaufzeit. 
Durch Verwendung der IQ Techno-
logy ist der Anwender permanent 
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INTELLIGENT IN JEDER KOMBINATION

WWW.PHOENIXCONTACT.DE

über den Ladezustand des Energie-
speichers sowie seine Restlaufzeit 
und Lebensdauer informiert. Auf die-
se Weise werden Versorgungslücken 
sowie das frühzeitige Herunterfahren 
von Industrie-PCs vermieden. War-
tungs arbeiten lassen sich planen und 
der Energiespeicher wird erst dann 
ausgetauscht, wenn es notwendig ist, 
da die verbleibende Lebenser war-
tung über potentialfreie Relaiskontak-
te oder direkt an die übergeordneten 
Steuerungen gemeldet wird. Die 
unter brechungsfreien Stromver sor-
gun  gen Quint UPS-IQ mit Aus gangs-
strömen von 5, 10, 20 und 40 A eig-
nen sich für 24-VDC-Anwen dungen. 
AC-Applikationen werden vom Mo -
dul mit 400 W/500 VA Aus gangs-
leistung mit 85 bis 264 V AC bedient.

Fazit
Bereits kurze Netzeinbrüche und -aus-
fälle führen im schlimmsten Fall zu 
einem Produktionsstopp. Im Wettbe-
werb hat daher der Hersteller einen 
Vorteil, dessen Ma schinen oder Anla-
gen selbst unter widrigen Umge-
bungs  bedingungen zuverlässig 
be trie   ben werden können. Vor die-
sem Hintergrund stellt Phoenix Con-
tact mit der IQ Technology eine 
Generation unterbrechungsfreier 
Strom  ver sorgungen zur Verfügung, 
die die Verfügbarkeit der Anwen-
dungen deutlich erhöhen.

Ein modulares System für unterbrechungs-
freie Stromversorgungen von Phoenix Contact

Bild 1: Die modulare 

USV sorgt für hohe 

Flexibilität hinsichtlich 

Laststrom, Pufferzeit 

und Energiespeicher-

Technologie.

Bild 2: Alle relevanten 

Zustände des Energie-

speichers sind bekannt.

Bild 3: Die durchgängige 

Kommunikation zwischen 

dem USV-Modul und dem 

Energiespeicher schafft 

Transparenz.
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Die Zukunft ist da.

Busch-EnergyMonitor®.

Durchblicken. Checken. Auch beim Energieverbrauch. Man braucht lediglich die richtigen 
Informationen und schon eröffnen sich neue Freiräume zum Sparen. Die Energie-Sensoren 
lassen sich problemlos in jede bestehende oder neue Elektro-Anlage einbauen. Sie erhalten 
alle Informationen über Ihr LAN- oder WLAN-Netzwerk. Erleben Sie Energieeffizienz neu auf 

www.BUSCH-JAEGER.de

Energiemanagement.
E�  zienz durch 
Transparenz.

 Den Verbrauch im Blick -  
 immer und überall 

Bild 4: Neue Energiespeicher erweitern 

die Anwendungsbereiche der IQ 

Technology in der Industrie.

Bild 5: Ein übersichtliches, 

kostenfrei erhältliches Poster 

hilft bei der Installation.

Charakteristika der 

Energiespeicher für 

die unterbrechungs-

freien Stromversor-

gungen Quint UPS-IQ.

Typ
Pufferzeit 
bei 10 A Temperatur

Lebensdauer
bei 20 °C

Lebensdauer
bei 50 °C

Ladezyklen
bei 20 °C

Gewicht
bei 0,003 m2

UPS-BAT/VRLA… > 8 h 0 bis +40 °C 9 bis 9 Jahre 1 Jahr 250 5,9 kg

UPS-BAT/VRLA-WTR… > 5 h -40 bis +60 °C 15 Jahre 1,5 Jahre 300 7,7 kg

UPS-BAT/LI-ION… > 40 min -20 bis +58 °C 15 Jahre 2 Jahre 7.000 2,9 kg

UPS-CAP… < 5 min -40 bis +60 °C > 20 Jahre 8 Jahre > 500.000 2,5 kg
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Ein umfangreiches Lösungsangebot für industrielle Anwen-
dungen bietet Hager mit seinen univers Wand- und Stand-
schränken der Schutz arten IP54 und IP65. Dank ihrer pra-
xisorientierten Konstruktion und den zahlreichen Mon-
tage vorteilen haben sich die Gehäuse dieses Herstellers 
bereits tausendfach bewährt.

Neu sind Ausführungen in der Schutzart IP54 mit Bau-
tiefen von 275 und 350 mm in den Schutz klassen I und II 
für Geräte bis 630 A. Die Bauhöhen der Wandschränke 
betragen 650, 800, 950, 1100, 1250 und 1400 mm – 
die der Standschränke 1850 mm. Die lieferbaren Breiten 
reichen von 300 mm über 1050 mm bis 1300 mm.

Damit umfasst die Palette der Wandschränke aktuell 
durch gängig 1- bis 5-feldige Ausführungen. Bei den 

Stand schränken komplettieren drei 
1-feldige Varianten mit Stahlblechtür 
das umfangreiche Programm. Mit 
den 1-feldigen Stand- und Wand-
schrank-Ausführungen lassen sich bei-
spielsweise bestehende Verteileran-
lagen problemlos erweitern. Dazu 
sind die Schränke mit seitlichen Ver-
schlussplatten für Schrank-Schrank-
Verbindungen ausgestattet.

Auch das Zubehörprogramm wur-
de erweitert: Zwei 300 mm breite 
Sockelleisten in den Höhen 100 und 
200 mm für Schränke mit Bautiefen 

Mit zusätzlichen Varianten in der 
Schutzart IP54 erweitert Hager das 
Anwendungsspektrum für seine 
univers Wand- und Standschränke

von 350 mm vervollständigen nun 
das Angebot.

Wie alle univers Wand- und 
Standschränke sind auch die neuen 
IP54-Varianten in Lichtgrau (RAL 
7035) erhältlich. Damit passen sie 
sich optisch in die bisherigen 
Produktpaletten ein und ermöglichen 
die nahtlose Erweiterung bestehender 
Anlagen ohne farbliche Brüche.

WWW.HAGER.DE

www.bachmann.com
It’s electric.

BlueNet sorgt für intelligentes Energiemanagement.

REIN INS RACK UND KOSTEN SPAREN.

Das TFT Display ist zur 
 besseren Ablesbarkeit in 
90°-Schritten drehbar.

Der integrierte Klemm-
block ermöglicht den 
einfachen Anschluss 
an eine vorhandene 
Verkabelung.

Abnehmbare Montage-
platte für Kabelkanäle 
oder Wandmontage. 
Weitere Montageplatten 
auf Anfrage.

16 A – 32 A / 
230 V / 400 V

DISPLAYKLEMMBLOCK MONTAGEPLATTE

ANSCHLÜSSE

Pow
erlin

e

KOMMUNIKATION
Powerline, integrierter 
Ethernet anschluss & 
Anschlussmöglichkeit 
für bis zu zwei externe 
Sensoren.

BlueNet CEE Box

GRUNDEINHEIT

Die Messeinheit kann bei 
Bedarf, ohne Unterbrechung 
der Stromversorgung im lau-
fenden Betrieb nachgerüstet 
oder ausgetauscht werden. 

Die POWER UNIT 
Grundeinheit dient zur 
Stromverteilung im Rack.

Zwei galvanisch getrenn-
te Spannungsversorgun-
gen mit 16 A – 32 A / 
230 V / 400 V.

AUSTAUSCHBARE
MESSEINHEIT ANSCHLÜSSE

BlueNet Power Unit

ANSCHLÜSSEANSCHLÜSSE

KOMMUNIKATION VARIANTEN KOMPAKTE BAUFORM
Powerline, integrierter 
Ethernet anschluss & 
Anschlussmöglichkeit 
für bis zu zwei externe 
Sensoren.

Varianten mit 
Schutzkontaktsteck-
dosen, IEC320 C13, 
IEC320 C19 und viele 
Länderspezifi sche 
Steckdosen erhältlich.

Die äußerst kompakte 
Bauform (BxT: 44 mm x 
47mm) ermöglicht eine 
fl exible Bestückung der 
Racks mit mehreren 
verschiedenen PDUs.

Das TFT Display ist 
zur  besseren Ables-
barkeit in 90°-Schrit-
ten drehbar.

DISPLAY

Powerline

BlueNet Monitored

Energieüberwachung und -anzeige
BlueNet schafft optimale Voraussetzungen für effi zi-
entes Energiemanagement. Um Energiekosten zu über-
wachen und zu steuern, ist es notwendig zu wissen, 
wo und wann sie entstehen. Über alle relevanten 
Daten, wie Verbrauch, Spannung, Leistung und mehr, 
informiert BlueNet. 

Kapazitätsplanung
Wissen was läuft. Mittels Messung der Lasten können 
Administratoren eine effektive Planung ihres Re-
chenzentrums vornehmen. Lasten können so verteilt 
werden, dass Ausfälle durch überlastete Stromkreise 
ausgeschlossen sind.

2013-08-14-AZ_BlueNet_FEGIME_01.indd   1 15.08.13   15:03

NEUE VARIANTEN IN SCHUTZART IP 54
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Das ist neu: Der 2-Phasenmelder PD4-M-2C-DS-DE von 
B.E.G. kombiniert die Vorteile eines Bewe gungsmelders 
mit der Sicherheit mehrerer Strom kreise. Der Präsenz mel-
der lässt sich an zwei separate Stromkreise des Wech sel-
stromnetzes anschließen. Das Beleuchtungssystem kann so 
in zwei voneinander getrennte Gruppen unterteilt werden. 
Fällt eine Strom zufuhr aus, steuert der PD4-M-2C-DS-DE 
die Geräte der anderen Zufuhr weiter ordnungsgemäß an 
– die Beleuchtung fällt also nicht vollständig aus, weil die 
verbleiben de Gruppe eine »Notversorgung« ermöglicht.

Der Melder besitzt ein gemeinsames optisches System 
für beide Kanäle. Mit einem Erfassungsbereich von 24 
Metern bei einer Montagehöhe von 2,5 Metern deckt er 
eine große Fläche ab. Mit einem weiteren PD4-M-2C-DS-
DE als Slave ist der Bereich noch einmal erweiterbar.

Der Multisensor für BUS-Systeme
Der neue PD2N-LTMS-DE von B.E.G. erfasst zuverlässig 
die drei wichtigsten Werte eines Raumes: Er misst Raum-

SPEZIALMELDER FÜR HOHE ANSPRÜCHE

Wird die Stromversorgung durch zwei separate 
Stromkreise gesichert, entfaltet der neue 2-Phasenmelder 
PD4-M-2C-DS-DE von B.E.G. seinen Nutzen: Die 
Beleuchtung der Rettungswege bleibt bestehen Fo
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WWW.BEG-LUXOMAT.COM

Jetzt VDE-geprüft für den erweiterten Einsatz 
bis 100 kAeff Kurzschlussstrom

Diese Blitzstrom-Ableiter können Sie somit auch in entsprechend leistungsstarken 
Schaltanlagen einsetzen:

- DEHNventil® M  - DEHNvenCI   - DEHNbloc® Maxi S
- DEHNbloc® M 1 255 - DEHNbloc® Maxi 1 440  - DEHNbloc® Maxi NH00

DEHN + SÖHNE GmbH + Co.KG.
Postfach 1640, 92306 Neumarkt, Germany, Tel. +49 9181 906-0, www.dehn.de

Blitzstrom-Ableiter
für Hochleistungs-Schaltanlagen

Master_Typ 1-Ableiter für Schaltanlagen 1-2 A4 quer_2013_190x132_GS_wm.indd   1 29.08.2013   11:36:21
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temperatur und Helligkeit an der Raumdecke und überträgt die Messwerte an 
zwei 0–10 V-Schnittstellen. Außer dem erfasst der Sensor Bewegung, die über 
einen Schalt kontakt gemeldet wird. Diese Informationen können dann für 
geschlossene (proprietäre) BUS-Systeme und DALI-Systeme genutzt werden. 
Dafür muss lediglich das passen de Eingangsmodul für den 0–10 V-Ausgang 
des Multi sensors im System vorhanden sein. Angeschlossen wird der Melder 
an eine 16–48 V-Versorgung.

Ein zusätzliches Plus ist das zurückhaltende Design. Mit 83 mm Durchmesser 
und nur 20mm sichtbarer Höhe fügt sich der Präsenzmelder unauffällig in jede 
Raumgestaltung.

Der Multisensor PD2N-LTMS-DE.Der 2-Phasenmelder PD4-M-2C-DS-DE.
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Grundlage eines jeden Energie ma-
nage mentsystems ist die Ermittlung 
elektrischer Kenngrößen. Denn um 
den Energieverbrauch an Maschinen 
und Anlagen optimieren zu können, 
gilt es zunächst, detailliert Daten zu 
erfassen und zu analysieren. Laut VDI- 
Richtlinie 4602 bedeutet Energie ma-
nage ment »…die vorausschauende, 
organisierte und systematisierte Ko -
ordi  nation von Beschaffung, Wand-
lung, Verteilung und Nutzung von 
Energie zur Deckung der Anforde-
rungen unter Berück sichti gung ökolo-
gischer und ökonomischer Ziel-
setzungen«.

Praktisch gesagt: Erst kommt das 
Energiemonitoring, dann das Ener-
gie management. Für das Energie-
moni toring präsentiert Weidmüller 
den neuen »POWER MONITOR«: Er 
misst alle relevanten elektrischen 
Kenngrößen von Maschinen und 
Anlagen. 

Die folgenden Kenngrößen wer-
den mit höchster Genauigkeit gemes-
sen und visualisiert: Strom, Spannung, 
Leistung, Wirkfaktor, Schein- und 
Blind leistung bei jeder angeschlos-
senen Phase sowie in der Sum men-
zeile. 

Dank der ein-prozentigen Ge nau-
igkeit und einer Aktuali sierung des 
Displays alle 0,1 Sekun den erfüllt 

DEN VERBRAUCH IM BLICK

Für das Energie moni toring präsentiert Weidmüller den neuen 
POWER MONITOR: Er misst sehr genau alle relevanten elektrischen 
Kenngrößen von Maschinen und Anlagen

das neue Gerät die Genauig keits an-
forderungen gemäß IEC 62053-21.

Registriert werden Ströme ab  
1 mA. Das heißt: Selbst kleinste Leis-
tungen werden erfasst, so beispiels-
weise von Geräten im Stand-by-Mo-
dus. Auf einen Blick erkennen An wen-
der die Messwerte auf dem großen, 
vier zeiligen und hintergrundbeleuch-
teten LCD-Display.

Fotos: Weidmüller

Der POWER MONITOR ist 

dank kompakter Maße 

leicht zu installieren und 

misst und visualisiert alle 

relevanten Kenngrößen 

mit hoher Genauigkeit.

WWW.WEIDMUELLER.DE

Einfach zu installieren  
und zu bedienen
Die Installation sowie die Bedienung 
sind sehr einfach. Große Soft keys 
sorgen für eine sichere Navi gation 
im Menü. 

Durch die sehr kompakte Kon struk-
tion findet sich leicht ein Platz: Das 
Gewicht liegt bei rund 450 g, die 
Maße betragen außen 96 x 96 x 56 
mm (H/B/T ohne Terminal Block). 
Das Gerät ist frontseitig in Schutzart 
IP51 gefertigt, rückwärtig in Schutz-
art IP20. Diese Lösung fürs Energie-
monitoring eignet sich somit für neue 
Anlagen und Maschinen ebenso wie 
für Nachrüstungen – es lässt sich in 
alle elektrisch versorgten Anlagen 
in stallieren. 

Der Kommunikation dient ein USB 
2.0 Anschluss (USB Series Mini B) 
sowie eine RS-485-Schnittstelle 
(MOD BUS (RTU)). Damit lässt sich das 
Gerät optional in ein zentrales, über-
geordnetes Energiemanagement ein-
binden. Die Versorgungsspannung 
d(AC/DC) liegt im Bereich von 85 bis 
264 V AC bzw. 100 bis 300 V DC. 
Im Temperaturbereich von -25 bis 
+55 °C ist der POWER MONITOR 
problemlos zu betreiben.



Offen für die Zukunft:
die Technikzentrale von 
Hager  

Mit eHZ-Zählerplätzen von Hager stellen Sie heute schon die Weichen für  
das Smart Metering von morgen: Denn sie erfüllen die neue Anwendungsregel  
VDE-AR-N 4101 und damit alle Mess- und Kommunikationsanforderungen  
nach dem neuen EnWG. 

Neben intelligenten Zählern finden sämtliche Schutz-, Schalt-, Steuergeräte  
und Multimediakomponenten bequem in der Technikzentrale von Hager Platz.  
Alles kommt aus einer Hand. Und die Montage ist einfach und damit zeitsparend.

www.hager.de
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Die Steckdosenleisten mit PRCD-S von Walther sorgen bei der 
Stromversorgung für zuverlässigen Personenschutz auf Bau- und 
Montagestellen gemäß BGI 806

Zur Vermeidung von Unfällen schreibt 
die Berufsgenossenschaft für Fein me-
chanik und Elektrotechnik (BGI 608-

05-2012) bei Steckdosen mit 
unbekannter vorge schal-

te  ter Schutzein richtung 
einen zusätzlichen 
Schutz vor, der sich 
z. B. durch eine zwi-
schengeschal te te 
mo bile Fehlerstrom-
einrichtung (PRCD-S) 

realisieren lässt. Die-
sen Schutz bietet die 

4-fach-Steckdosenleiste 
mit PRCD-S von Walther.

Diese Steckdosenleiste 
er möglicht die sichere Strom-

ent nahme an Schutz kontakt-
steck  dosen mit unbekannter vorge-

schalteter Schutzein richtung. Sie bie-

tet zuverlässigen Personenschutz bei 
Anlagenfehlern in der Festinstallation 
und genügt allen Anforderungen der 
BGI 608 und der DIN VDE 0661. 

Raue Bedingungen sind kein 
Problem. Dafür sorgt das schlagfeste 
Vollgummigehäuse (HxBxT: 347 x 82 
x 70 mm) mit 2 m Netzanschluss lei-
tung (H07RN-F 3G 2,5), der mit zwei 
Schutzkontaktsystemen ausgerüstete 
Vollgummistecker und eine Gesamt-
schutzart von IP54.

Die Steckdosenleiste verfügt über 
eine große Öse zum Aufhängen und 
Bohrungen zur Wandbefestigung 
sowie vier Schutzkontaktsteckdosen 
mit selbstschließenden Klappdeckeln 
gemäß DIN/VDE 0620-1.

DIE SICHERE VERBINDUNG

Foto: Walther WWW.WALTHER-WERKE.DE

Zur Vermeidung von Unfällen 
die Berufsgenossenschaft für Fein me-
chanik und Elektrotechnik (BGI 608-

05-2012) bei Steckdosen mit 
unbekannter vorge schal-

te  ter Schutzein richtung 
einen zusätzlichen 

realisieren lässt. Die-
sen Schutz bietet die 

4-fach-Steckdosenleiste 
mit PRCD-S von Walther.

Diese Steckdosenleiste 
er möglicht die sichere Strom-

ent nahme an Schutz kontakt-
steck  dosen mit unbekannter vorge-

Kompaktwerkzeug für 
Arbeiten unter Spannung

14 verschiedene VDE-Werkzeuge 
auf engstem Raum. Für drehmoment-
kontrollierten Schraubenanzug.

•  Handhalter mit einstellbarem Drehmo-
ment von 1,2 – 3,0 Nm (Präzision ± 6% 
nach EN ISO 6789, BS EN 26789). 

•  Geeignet für die Aufnahme von Wera 
VDE Wechselklingen.

•  Deutlich hör- und spürbares Überra-
sten beim Erreichen des eingestellten 
Drehmomentes. 

•  Unbegrenztes manuelles Lösemoment. 
•  Mit isolierten Wechselklingen nach IEC 

60900 / DIN EN 60900. 
•  Klingen stückgeprüft bei 10.000 Volt.
•  Klingen mit reduziertem Klingen-

durchmesser und integrierter Schutz-
isolation (nicht bei Schlitz 0.4x2.5 und 
TORX® TX 10).

www.wera.de

Kraftform Kompakt VDE Torque

EXTRA SLIM

1,2 – 3,0 Nm

■  Der PRCD-S der Steckdosenleiste 
lässt sich nur anschalten, wenn 
die Steckdose der Hausinstallation 
ordnungsgemäß installiert wurde.

■  Nach dem Einschalten funktioniert 
der PRCD-S als Fehlerstromschutz-
schalter mit einem Nennfehler-
strom von 30 mA.

■  Der PRCD-S überwacht im Betrieb 
permanent die Funktion des 
Schutz leiters (Spannung, Leiter-
bruch etc.).

■  Tritt eine Fremd spannung auf 
(z.B. Bohren in eine unter Span-
nung stehende Leitung), schaltet 
der PRCD-S nicht ab, sondern 
schützt den Arbeiter aktiv – die 
Funktion des Schutz leiters bleibt 
erhalten. Diese Schutzfunk tion ist 
nur in Verbindung mit Geräten der 
Schutzklasse I gegeben.

■  Bei einem Stromausfall schaltet 
sich die Steckdosenleiste ab, um 
ein unkontrolliertes Wiederan-
laufen von Geräten nach Wieder-
herstellung der Stromversorgung 
zu verhindern.

STECKDOSENLEISTE MIT PRCD-S
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Gedacht für einfache Applikationen ist die neue JUMO Quantrol-
Reglerserie: mit einfacher Bedie nung und Basisfunktionen. Be dient 
werden die Geräte über vier Tasten an der Vorderseite  – pro gram-
mieren lassen sie sich auch via USB-Schnittstelle. Der universelle 
Ana log eingang für Wi der stands thermometer, Thermo ele mente 
oder Strom-/Span nungs sig nale ist frei programmierbar. Soll- und 
Ist wert sowie Parameter werden auf zwei LED-Displays dargestellt.

Die Serie ist verfügbar in den DIN-Formaten 48x48 mm, 
48x96 mm und 96x96 mm – je nach Format mit bis zu fünf Re lais-
ausgängen (Schalt leistung 3 A/230 V). Gelbe LEDs zeigen die 
Schaltstellung der Relais an, denen unterschiedliche Alarm funk-
tionen zugeordnet werden können. Auch diese Serie ist ausgestat-
tet mit der JUMO-Selbstoptimierung. Weiter bieten die Geräte 
einen analogen Ausgang, einen Binäreingang sowie eine serielle 
Schnittstelle RS485 zur Anbindung an übergeordnete Systeme. 
Die Versor gungsspannung beträgt wahlweise AC 110...240 V 
oder AC/DC 20…30 V. Alle Geräte haben eine cULus-Zulassung.

Elektronisches Halbleiterrelais 30 A
Serie 77
FINDER-Made in Europe

Details auf Anfrage

Geräuschlos 
und verschleißfrei schalten!

ä hl

Einschaltspitzenströme

bis 520 A (10 ms)

NA-Schutzgehäuse
•	 Zeit-	und	kostensparend	-	anschlussfertig
•	 alle	Varianten	sind	bauartgeprüft
•	 für	alle	Netzformen	die	passende	Lösung

www.spelsberg.de/na-schutz

Industrie
Qualität

Netz- und Anlagenschutz - wir haben die passende Lösung.

EINFACH UND SMART
Kompakt, einfach zu bedie-
nen und selbstoptimierend: 
die neue JUMO Quantrol-
Reglerserie

WWW.JUMO.NET

Nur wer seinen Energieverbrauch kennt, kann ihn senken. Mit den 
EQ Energiezählern und Kommunikationsadaptern bietet ABB 
umfangreiche Möglichkeiten und Funktionen, um Energiedaten 
zu erfassen und zur Auswertung bzw. Steuerung weiterzugeben. 
Die Energiezähler sind überwiegend für die Zwischenzählung 
ausgelegt. Alle entscheidenden Normen für Energiezähler (IEC, 
MID) werden selbstverständlich erfüllt.

Die EQ Energie zähler der A-Serie sind für ein- und dreipha-
sige (Vierleiter) Messungen geeignet. Sie werden in Verteiler-
kästen oder kleinen Gehäusen auf der DIN-Schiene installiert. Die 
B-Serie ist kompakter und für den Direktanschluss bis zu 60A. 
Die C-Serie besteht aktuell aus dem C11, einem sehr kompakten 
Energie zähler für die Erfassung von einphasigem Wech sel strom. 
Kommunikativ werden die EQ Energiezähler durch optionale 
Adapter (Ethernet, GSM/GPRS, M-Bus, KNX, Modbus etc.) und 
ein Ethernet-Gateway, im Foto oben rechts zu sehen. 

KOMMUNIKATIV
Die EQ-Energiezähler von ABB sind für die Zwischen-
zählung ausgelegt und geben Daten an übergeordnete 
Systeme weiter

WWW.ABB.DE
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STARKER SERVICE. ENG VERNETZT. Über 160 Mal in Deutschland.
An mehr als 160 Standorten starker Service: Das bieten die Unternehmen 
der FEGIME Deutschland. Das Beste: Alle arbeiten eng zusammen. Nutzen 
Sie dieses starke Netz, wenn Sie überregional aufgestellt sind oder woanders  
ein Projekt haben.

Die FEGIME ist Ihr Partner, an über 950 Standorten in 24 Ländern Europas und in Israel. Fragen Sie einfach 
Ihren FEGIME-Großhändler, wenn Sie Unterstützung in einem dieser Länder wünschen. 

01917 KAMENZ 
WENIGER  
Tel. (0 35 78) 7 88 40 
02733 CUNEWALDE 
WENIGER  
Tel. (03 58 77) 22 10 
02763 ZITTAU 
WENIGER  
Tel. (0 35 83) 77 70-0 
03130 SPREMBERG 
WENIGER  
Tel. (0 35 64) 38 66 88-0 
04924 BAD LIEBENWERDA 
OEWE  
Tel. (03 53 41) 1 37 01 
06686 LÜTZEN 
KERSTIN  
Tel. (03 44 41) 90-0 
08393 MEERANE  
BUBLITZ UND PROFE  
Tel. (0 37 64) 40 10-0 
09212 LIMBACH- 
OBERFROHNA 
ETS  
Tel. (0 37 22) 604-0 

17192 WAREN/MÜRITZ 
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 39 91) 62 00-0 
17489 GREIFSWALD  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 34) 3 51 99-0 
18069 ROSTOCK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (03 81) 8 11 26-00 
18528 BERGEN/RÜGEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 38 38) 3 25 01 

21079 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 32 02 98-0 
22113 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 71 00 50-0 
22159 HAMBURG-FARMSEN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 6 45 88-0 
22453 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 57 00 15-0 
22761 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 89 06 90-11 
23552 LÜBECK 
BEDUÉ  
Tel. (04 51) 7 99 77-0 
23560 LÜBECK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 51) 29 26 92-0 
23966 WISMAR  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 41) 3 04 96-0 
23972 DORF MECKLENBURG 
BEDUÉ  
Tel. (0 38 41) 79 40-0 
24109 KIEL 
GRIEGER  
Tel. (04 31) 5 37 27-0

24941 FLENSBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 61) 95 70 47-0 
25337 ELMSHORN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 41 21) 4 75 14-0 
26316 VAREL 
THN  
Tel. (0 44 51) 80 94 20 
27777 GANDERKESEE  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 42 21) 8 93 91 
28195 BREMEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 30 26 00 
28759 BREMEN-GROHN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 62 70 07 
28816 STUHR  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 56 91-0 

31737 RINTELN 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 51) 91 84-33 
32257 BÜNDE 
WIEMANN  
Tel. (0 52 23) 92 89-0 
32339 ESPELKAMP 
WIEMANN  
Tel. (0 57 72) 97 79-0 
32427 MINDEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (05 71) 5 05 07-0 
32584 LÖHNE 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 31) 78 05-0 
33378 RHEDA-WIEDENBRÜCK 
MOSECKER  
Tel. (0 52 42) 962-0 
35685 DILLENBURG- 
MANDERBACH  
S & S  
Tel. (0 27 71) 83 26-0 
36043 FULDA 
TRABERT  
Tel. (06 61) 94 69-0 
36433 BAD SALZUNGEN 
BECK  
Tel. (0 36 95) 55 63-0 
38108 BRAUNSCHWEIG 
WULLBRANDT & SEELE  
Tel. (05 31) 39 05-0 

40470 DÜSSELDORF  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (02 11) 87 58 57-0 
40477 DÜSSELDORF 
PLEIN  
Tel. (02 11) 4 69 40 
40699 ERKRATH 
MKE  
Tel. (02 11) 2 05 52-0 
40764 LANGENFELD  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 21 73) 26 97 04-0 
41464 NEUSS  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 31) 94 46-0

41236 MÖNCHENGLADBACH 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 45 87-0 
41238 MÖNCHENGLADBACH 
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 918-0 
41540 DORMAGEN  
SCHMIDT GMBH  
Tel. (0 21 33) 5 30 84-0 
42275 WUPPERTAL  
SCHULZ SÖHNE  
Tel. (02 02) 2 55 49-0 
42277 WUPPERTAL  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (02 02) 51 56 55-70 
42285 WUPPERTAL 
HOLZMANN  
Tel. (02 02) 2 80 79-0 
42329 WUPPERTAL- 
VOHWINKEL 
BWH  
Tel. (02 02) 7 05 17-0 
42477 RADEVORMWALD 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 95) 603-0 
42551 VELBERT  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 20 51) 94 87 56-0 
42855 REMSCHEID 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 91) 93 82-0 
42859 REMSCHEID 
SMS  
Tel. (0 21 91) 5 89 76-0 
44143 DORTMUND  
DRESSEL EGU  
Tel. (02 31) 8 38 08-0 
44149 DORTMUND  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 31) 65 54-0 
44263 DORTMUND  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (02 31) 4 34 05-0 
44309 DORTMUND  
EGU ELEKTRO-GROSSHANDELS 
UNION RHEIN RUHR  
Tel. (02 31) 2 29 09-0 
44532 LÜNEN  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 23 06) 9 29 10-0
44577 CASTROP-RAUXEL 
HÜNNEMEYER  
Tel. (0 23 67) 9913-0 
44652 HERNE  
DRESSEL EGU  
Tel. (0 23 25) 65 51-0 
44789 BOCHUM  
EIT KORDAS +  KOBUSCHEWSKI 
Tel. (02 34) 3 33 02-0 
44894 BOCHUM 
BRISCH  
Tel. (02 34) 9 27 90-0 
45127 ESSEN 
TONDING  
Tel. (02 01) 2 47 70-0 
45525 HATTINGEN  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 23 24) 34 45 77-0

45659 RECKLINGHAUSEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 61) 92 03-0 
45891 GELSENKIRCHEN  
SIRGES EGU  
Tel. (02 09) 97 09 40 
46284 DORSTEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 62) 9 52 97-0 
46485 WESEL  
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (02 81) 148-0 
47166 DUISBURG  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 03) 9 95 78-0 
47805 KREFELD  
ELEKTRO 
GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 51) 41 49 15-0 
47805 KREFELD  
SCHMIDT GMBH  
Tel. (0 21 51) 5 24 87-0 
48153 MÜNSTER 
MÖHLE  
Tel. (02 51) 7 80 09-0 
48155 MÜNSTER 
MOSECKER  
Tel. (02 51) 97 86-0 
48529 NORDHORN 
MOELLE  
Tel. (0 59 21) 80 80-0 
49324 MELLE 
STEIN  
Tel. (0 54 22) 60 07-0 
49809 LINGEN 
MOSECKER  
Tel. (05 91) 97 50-0 

50668 KÖLN  
S&S  
Tel. (02 21) 1 26 98-0 
50672 KÖLN  
KREUSER & JANSEN  
Tel. (02 21) 5 79 83-0 
50739 KÖLN  
DR. KURT KORSING  
Tel. (02 21) 17 77-0 
50829 KÖLN 
BARTH  
Tel. (02 21) 94 98 48-0 
51069 KÖLN 
TECNET  
Tel. (02 21) 68 20 85 
51105 KÖLN-POLL 
HEIDKAMP  
Tel. (02 21) 98 13 60 
51379 LEVERKUSEN 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 71) 29 92-0 
51491 OVERATH- 
UNTERESCHBACH  
S&S  
Tel. (0 22 04) 48 26-0 
51674 WIEHL-BOMIG 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 61) 98 95-0 
52078 AACHEN 
EISENJANSEN  
Tel. (02 41) 9 68 91-0

0
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52146 WÜRSELEN  
BIRON & JANSEN  
Tel. (0 24 05) 605-0 
52349 DÜREN  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 24 21) 16 04-5 
52428 JÜLICH  
FRITZ POGENWISCH  
Tel. (0 24 61) 97 16-0 
52511 GEILENKIRCHEN 
EISENJANSEN  
Tel. (0 24 51) 999-0 
53121 BONN 
HOLZMANN  
Tel. (02 28) 52 65 50 
53721 SIEGBURG 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 41) 96 55-0 
53881 EUSKIRCHEN 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 55) 9 48 07-0 
53894 MECHERNICH- 
KOMMERN 
FRITZ POGENWISCH  
Tel. (0 24 43) 91 28 06-0 
54290 TRIER 
KRIEGER  
Tel. (06 51) 97 04 70 
54295 TRIER 
SCHULER  
Tel. (06 51) 1 47 60-0 
55411 BINGEN 
FISCHER  
Tel. (0 67 21) 30 57 99-0 
55606 KIRN 
KSK  
Tel. (0 67 52) 151-0 
56070 KOBLENZ  
ELEKTRO-UNION  
Tel. (02 61) 80 94-0 
56073 KOBLENZ 
WELLER  
Tel. (02 61) 9 41 46-0 
56564 NEUWIED  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 26 31) 2 63 86 
56626 ANDERNACH 
FISCHER  
Tel. (0 26 32) 29 08-0 
57080 SIEGEN 
UMO  
Tel. (02 71) 35 98-0 
57482 WENDEN- 
GERLINGEN 
BUBLITZ  
Tel. (0 27 62) 92 61-0 
57482 WENDEN- 
GERLINGEN  
S & S  
Tel. (0 27 62) 92 40-0 
58095 HAGEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 31) 3 54 59-0 
58099 HAGEN 
GEHRMANN  
Tel. (0 23 31) 98 91-0 
58285 GEVELSBERG 
GEHRMANN  
Tel. (0 23 32) 66 60-60 

58513 LÜDENSCHEID  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 23 51) 95 33-0 
58636 ISERLOHN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 71) 77 87-0 
59063 HAMM 
MOSECKER  
Tel. (0 23 81) 9 40 22-0 
59067 HAMM 
EIT  
Tel. (0 23 81) 94 56-0 
59494 SOEST  
DRESSEL EGU  
Tel. (0 29 21) 5 90 76-0 
59494 SOEST 
KERSTIN  
Tel. (0 29 21) 982-0 
59557 LIPPSTADT 
AUFDEMKAMP  
Tel. (0 29 41) 16 47 
59821 ARNSBERG  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 29 31) 52 64-0 
59872 MESCHEDE 
KLOSTERKÖTTER  
Tel. (02 91) 99 51-0 

60311 FRANKFURT 
MOSTER  
Tel. (0 69) 29 98 85-0 
63924 KLEINHEUBACH 
EBRA  
Tel. (0 93 71) 40 98-00 
66121 SAARBRÜCKEN 
SEIWERT  
Tel. (06 81) 9 96 97-0 
66130 SAARBRÜCKEN 
KRIEGER  
Tel. (06 81) 88 35 10 
66557 ILLINGEN 
SEIWERT  
Tel. (0 68 25) 408-0 
66954 PIRMASENS 
KRIEGER  
Tel. (0 63 31) 51 88-0 
67059 LUDWIGSHAFEN 
EIDT  
Tel. (06 21) 51 10 71 
67059 LUDWIGSHAFEN 
MOSTER  
Tel. (06 21) 5 90 04-0 
67433 NEUSTADT 
KSK  
Tel. (0 63 21) 58 96 210 
67433 NEUSTADT 
MOSTER  
Tel. (0 63 21) 49 03-0 
67657 KAISERSLAUTERN 
KSK  
Tel. (06 31) 303-4000 

70327 STUTTGART 
KRAFT  
Tel. (07 11) 4 09 94-0 
70565 STUTTGART 
KRAFT  
Tel. (07 11) 7 88 06-0 

6

7

90429 NÜRNBERG  
NÄGELE   
Tel. (09 11) 2 70 70-0  
92637 WEIDEN  
ELFAC  
Tel. (09 61) 6 16 60 
93055 REGENSBURG  
HARTL  
Tel. (09 41) 89 96 15-0 
94032 PASSAU  
ROSENBERGER  
Tel. (08 51) 95 15-3 
94469 DEGGENDORF  
PAUL SCHMIDT  
Tel. (09 91) 3 71 39-0 
95326 KULMBACH  
ELFAC  
Tel. (0 92 21) 8 45 00 
95448 BAYREUTH  
ELFAC  
Tel. (09 21) 7 99 78-0 
95615 MARKTREDWITZ  
ELFAC  
Tel. (0 92 31) 99 84-0 
98574 SCHMALKALDEN  
BECK  
Tel. (0 36 83) 46 57 6-0 
98617 MEININGEN  
BECK  
Tel. (0 36 93) 8 11 79-0 
99099 ERFURT-DITTELSTEDT  
BECK  
Tel. (03 61) 60 24 06-0 
99817 EISENACH  
BECK  
Tel. (0 36 91) 8 81 26-44

8

971032 BÖBLINGEN  
KRAFT  
Tel. (0 70 31) 27 30 32 
71229 LEONBERG  
GRANZOW  
Tel. (0 71 52) 18-0 
71332 WAIBLINGEN  
KRAFT  
Tel. (0 71 51) 9 94 77-0 
71636 LUDWIGSBURG  
KRAFT  
Tel. (0 71 41) 4 51 42-0 
72250 FREUDENSTADT  
KURZ  
Tel. (0 74 41) 537-0 
72770 REUTLINGEN  
GRANZOW  
Tel. (0 71 21) 26 75-0 
73431 AALEN  
KRAFT  
Tel. (0 73 61) 55 66-0 
74076 HEILBRONN  
GRANZOW  
Tel. (0 71 31) 98 44-0 
76187 KARLSRUHE  
MOSTER  
Tel. (0721) 91 43 41-0 
78056 VILLINGEN-
SCHWENNINGEN 
NUTZ  
Tel. (0 77 20) 69 26-0 
78239 RIELASINGEN  
ECKERT & GRAF  
Tel. (0 77 31) 5 90 70 
78727 OBERNDORF  
GRANZOW  
Tel. (0 74 23) 8 63 84-0 
79541 LÖRRACH  
EHG  
Tel. (0 76 21) 58 08-0 
79664 WEHR  
KAISER  
Tel. (0 77 62) 70 87-0 

83026 ROSENHEIM  
HARTL  
Tel. (0 80 31) 23 39 10 
84307 EGGENFELDEN 
ROSENBERGER  
Tel. (0 87 21) 12 06-0
85053 INGOLSTADT  
HARTL  
Tel. (08 41) 22 05 56-20 
85354 FREISING  
HARTL  
Tel. (0 81 61) 867-0 
87727 BABENHAUSEN  
BIHLER  
Tel. (0 83 33) 309-0 
88250 WEINGARTEN  
MÜLLER  
Tel. (07 51) 40 08-100 
88339 BAD WALDSEE 
GRANZOW  
Tel. (0 75 24) 97 17-0 
89231 NEU-ULM  
MAIER THEODOR  
Tel. (07 31) 70 75-0 9 
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Kraftkontrollierte Schraubarbeiten im 
Bereich von 1,2 bis 3,0 Nm ermög-
licht der neue Kraftform Kompakt 
VDE Torque Drehmoment-Schrauben-
dre her von Wera. Dadurch werden 
Schäden an Schraube oder Werk-
stück verhindert und die Sicherheit 
der Schraubverbindung gewährlei-
stet. Das Einstellen des Drehmoments 
erfolgt schnell und einfach über eine 
Fensterskala. Wird der gewählte 
Wert erreicht, hört und spürt der 
Nutzer ein deutliches Über rasten. 
Das manuelle Lösemoment des Tor-
que ist dabei unbegrenzt. Mit dem 
bewährten Griff-/Wechsel klin gen-
Sys tem von Wera sind Austausch und 
Aufnahme von isolierten Wechsel-
klingen blitzschnell geschehen.

Die Schutzisolierung erlaubt ge fahrloses Arbeiten im 
Bereich von spannungsführenden Teilen bis zu 1.000 Volt. 

Kontaktfreudiger Griff: 
Die Materialmischung des Griffes – es gibt eine weiche 
und eine harte Griffzone – ermöglicht sowohl eine hohe 
Kraftübertragung als auch schnelles Umgreifen. 

Der Schraubendreher ist zusammen mit nach IEC 
60900/DIN EN 60900 isolierten Wechselklingen er hält-

Der neue Schraubendreher 
von Wera mit Drehmoment-
technik bietet die volle 
Kontrolle beim Schrauben

MIT KONTROLLE ZUPACKEN

WWW.WERA.DE

www.rittal.de

Das Micro Data Center Level B bietet für Ihre IT einen optimalen Grundschutz 

gegen Feuer, Wasser, Staub, Rauchgase und Fremdzugriff.

Mit den optional wählbaren Ausstattungskomponenten wie einem Monitoring 

System, einer Brandmelde- und Löschanlage, Stromschienen als auch Kühl- 

lösungen in verschiedenen Ausführungen, stellt es ein komplett ausgestattetes 

Rechenzentrum dar. 

 Sicherheit auf dem neusten Stand

 Integriertes TS 8 Rack mit 19"-Ebene

 Modularer Aufbau

 Ideal für kleine Rechenzentren

Micro Data Center Level B 
Rundum geschützt und sicher

Anzeige Modulsafe LevelB_DINA5 Landscape_8.2013_2.indd   1 03.09.13   15:30

lich, die bei 10.000 Volt stückgeprüft 
wurden. In dem Set sind zwölf Klin-
gen mit reduziertem Klin gen durch-
messer und einer integrier ten Schutz-
isolation enthalten. So können selbst 
tiefliegende Schrauben erreicht und 
Federklemmen betätigt werden.

Der Klingentausch erfolgt rasch 
und einfach: Wird die Wechselklinge 
in die Aufnahme geschoben, verrie-
gelt sie sich von selbst und sitzt bom-
benfest. Zum Lösen muss einfach der 
Schaltring nach unten geschoben 
und die Klinge entnommen werden. 
Für eine saubere Aufbewahrung und 
sicheren Transport sorgt die robuste 
Gürteltasche des Sets.

Für alle Schraubprofis, die schon 
ein KK VDE-Wechselklingenset von 
Wera haben, gibt es den innovativen 
Handhalter auch einzeln.

Fotos: Wera
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KTS Magic von OBO: Neue 
Formteilverbinder und 
Bögen sorgen für Tempo bei 
der Kabelrinnen-Installation

EINFACHER UM 
DIE ECKE
Um die Kurve oder gerade: Die neuen 
variablen Bögen und Formteilver bin-
der von OBO ermöglichen jetzt eine 
noch schnellere Verbindung bei der 
Installation von Kabeltrag-Systemen.

Mit den neuen Bögen können die 
KTS Magic Rinnen einfach um Ecken 
mit Winkeln zwischen null und 90 
Grad geführt werden. Der neue 
Bogen wird einfach in den benötigten 
Radius aufgefächert und dann in der 
ge wünschten Position exakt fixiert. 
Der Vorteil gegenüber festen Bögen 
mit Winkeln von 45 oder 90 Grad: 
Es entfallen Arbeiten wie An zeich nen, 
Schneiden und Entgra ten der Kanten.  WWW.OBO.DEFotos: OBO

Vitales Licht in  
Szene gesetzt
Mit dem JUNG Facility-Pilot die vitaLED-Licht-
technik von BRUMBERG in die KNX-Haustechnik 
einbinden und gemeinsam bedienen.

ALBRECHT JUNG GMBH & CO. KG      |        www.jung.de

Anz_vitaLED_184x124mm_Motiv.indd   1 29.08.13   13:46

Der neue Bogen ist universell für 
alle Rinnen des Magic-Systems in den 
Ausführungen bandverzinkt, tauch-
feuerverzinkt und Edelstahl verfügbar. 
Zu den Bögen bietet OBO passende 
Deckel, die ebenfalls flexibel einstell-
bar sind. Eine schnelle Installation 
ermöglichen außerdem die bekann-
ten, praktischen Magic-An schlüsse. 
Mit ihnen werden die Bö gen ohne 
Schrauben mit einem Klick mit Magic-
Kabelrinnen verbunden.

Für den passenden Anschluss sor-
gen auch die Magic-Formteil verbin-
der. Diese Bindeglieder ermöglichen 
erstens die Verbindung von zwei 

Form teilen miteinander, zweitens die 
Verbindung einer Magic-Rinne mit 
einem Magic-Formteil und drittens die 
Verbindung einer geschnittenen Rinne 
(ohne Federelement) mit einem 
Formteil.

Bei der letztgenannten Kombina-
tion wird zusätzlich der bekannte 
Längsverbinder von OBO benötigt, 
der das fehlende Federelement der 
Rinne ersetzt.

Der neue variable 

Bogen wird einfach 

in den benötigten 

Radius aufgefächert 

und dann in der 

ge wünschten Position 

exakt fixiert.

Für passenden Anschluss 

sorgen auch die Magic-

Formteilverbinder.

technik
kabelrinnen
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Negawatt sind 
das Ziel
Es ist aber zu betonen, dass die Ein-
führung eines EnMS oder auch nur 
eines Energiemonitorings fast immer 
sinnvoll ist. Denn die Strompreise sind 
in den letzten Jahren laut VIK (Ver-
band der Industriellen Energie- und 
Kraft wirtschaft) fast exponentiell 
an ge stiegen – und ein Ende ist nicht in 
Sicht. Systeme zur Überwachung des 
Stromverbrauchs führen immer dazu, 
dass Energieverschwendung zuerst 
erkannt und dann auch beseitigt 
werden kann. Der Kampf gegen die 
Ver schwen dung – die Konzen tration 
auf »Negawatt«– beschert Unterneh-
men sichere Gewinne.

Zugespitzt lässt sich feststellen: 
Konse quentes Energiemanagement 
ist eine komplexe Management auf-
gabe – das Energiemonitoring kann 
dagegen ver gleichsweise einfach 
sein. Energiemonitoring-Systeme die-
nen zur Ermittlung technisch realisier-
barer und wirtschaftlich sinnvoller 
Maßnahmen zur Senkung laufender 
Energiekosten. Die systematische und 
nach haltige Opti mierung von Ver-
bräu chen und Kosten ermöglicht 
typische Einsparungen in der Indus-
trie von bis zu 25 Prozent der Grund-
lastkosten (z.B. durch be darfs orien-
tiertes Ein schalten), sowie bis zu 10 
Prozent der Spitzen last kosten (z.B. 
durch Lastma nage ment) und bis zu 
10 Prozent der Pro zess lastkosten (z.B. 
durch optimier te Be triebsmittel wie 
mit Frequenz um rich tern gesteuerte 
Antriebe).

Erfreulich: Seit dem 15. August 2013 
können Unternehmen für die Zertifi-
zie rung ihres Energiemanagements 
(EnMS) und für die Anschaffung von 
erforderlicher Hard- und Software 
staatliche Förderung beantragen. Das 
Förder pro gramm sieht einen maxima-
len För der betrag in Höhe von 20.000 
Euro pro Unternehmen für den Zeit-
raum von drei Jahren vor. Die Förder-
anträge müssen Unternehmen in elek-
tronischer oder schriftlicher Form direkt 
beim Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) stellen.

Die Notwendigkeit einer solchen 
Förderung zeigt eine dena-Umfrage 
aus dem Herbst 2011: Nach ihr ver-
zichten rund 86 Prozent der Unter neh-
men in Industrie und produzieren dem 
Gewer be auf ein systematisches Ener -
gie ma nage ment. Als größtes Hemm nis 
nannten die Befragten die Kosten.

Die »Richtlinie für die Förderung 
von Energiemanagementsystemen« 
vom wendet sich an Unternehmen, 
wel che bislang noch nicht durch 
An reize wie den Spitzen ausgleich 
nach dem Stromsteuergesetz und 
dem Energiesteuergesetz oder die 
besondere Ausgleichsregelung des 
EEG zur Einführung eines betriebli-
chen Energie managements motiviert 
werden konnten. 

AUF DEM WEG ZU NEGAWATT

Auch für kleine
und mittlere Unternehmen
Mit der Spitzenausgleich-Effizienz sys-
tem verordnung (SpaEfV) wurde der 
Weg zum Erhalt des Spitzenaus-
gleichs nach § 55 Energiesteuer- und 
§ 10 Stromsteuer-Gesetz beschrieben. 
Große Unternehmen wählen oft die 
Zertifizierung nach EMAS oder der 
DIN EN ISO 50001. Gut: Für kleine
und mittlere Unternehmen (KMU) ist 
das nicht nötig – für sie gibt es künftig 
zwei Wege zur Erlangung des Spit-
zen ausgleichs – ein Energieaudit nach 
DIN EN 16247-1 oder ein alterna tives 
System nach SpaEfV - Anlage 2.

Wer noch nicht damit begonnen 
hat, für den ist vermutlich in diesem 
Jahr »der Zug abgefahren«. Denn für 
alle Betriebe gilt: Wer 2014 den 
Antrag für den Spitzenausgleich für 
2013 stellen möchte, müsste noch die-
ses Jahr mit der Einführung eines Ener-
giemanagement-Systems beginnen.

Das Energiemonitoring ist die technische Basis des Energie manage-
ments. Staatliche Förderung und moderne Technik bieten beste 
Voraussetzungen für eine nachhaltige Optimierung von Verbräuchen 
und Kosten. Schneider Electric bietet Systeme für alle Anforderungen

»Grünes« Energiemonitoring mit den Systemen 

EGX 300 lohnt sich. Der aufgezeichnete 

Lastgang zeigt Einspar potenziale auf und ist 

dabei so charakteristisch wie ein Fingerab-

druck. Nur wenn Grundlast, Prozesslast und 

Spitzenlast des Energiebedarfs bekannt sind, 

kann eine nachhaltige Einspa rung erzielt wer-

den. Links eine Grafik zum Thema Senkung der 

Grundlast, rechts ein Rechenbeispiel.

SENKUNG VON 45 KW UM

%  = kW = EUR/Jahr
5  2,25  1.030
10  4,5  2.060
15  6,75  3.090
20  9,0  4.120
25  11,25  5.150
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Schneller Einstieg 
ins Energiemonitoring
Erster Schritt für die Einführung eines 
Energie-Monitorings ist die Erfassung 
aller Energiedaten. Denn nur wenn 
Grund-, Prozess und Spitzenlast des 
Energiebedarfs bekannt sind, kön-
nen Sparmaßnahmen eingeleitet wer-
den. Intelligente Monitoring-Systeme 
sind die Voraussetzung für eine Last-
analyse. Sie nehmen in den Haupt-
verteilern den Energieverbrauch auf 
und speichern die Werte aller 
Verbraucher in einer SQL-Datenbank. 
Dieser Datenpool bildet dann die 
Grundlage für das Energie-Monito-
ring. Einen einfachen Einstieg ermög-
lichen die PowerLogic Energie-
Manage mentsysteme von Schneider 
Electric. Die Energieüberwachung 
über Web-Server übernimmt hierbei 
das einfach zu bedienende EGX300 
Monitoring-System. 

Das intelligente Energiemanage-
ment-System PowerLogic EGX300 
er kennt die angeschlossenen Ver-
brau  cher, so dass ein zeit aufwändi-
ges Parametrieren entfällt. Bis zu 64 
Mess geräte, verteilt bis zu über 17 
Linien bzw. Standorte, können zur 
Erfassung, Echtzeitanzeige, Aufzeich-
nung und Datenexport angeschlossen 
werden.

Integrierte Daten- 
und Systemsicherheit
Der Zugriff auf die Informationen 
erfolgt dann von überall über einen 
Standard-Webbrowser. Daher entfällt 
die Installation der Energiemanage-
ment-Software auf den Rechnern. 
Über diese Schnittstelle definieren 
Ener giemanager die Logging-Inter val-
le und können jederzeit die erfassten 
Informationen in Excel für weitere 
Energie-Reports exportieren. Eine 
E-Mail-Benachrichti gung bietet zu dem 
die Voraussetzung, dass Ent scheider 
sofort reagieren, sollte es zu einem 
temporären An stieg des Ener gie-
verbrauchs kommen. Dadurch ergrei-
fen sie umgehend wichtige Gegen-
maßnahmen und können beispiels-
weise energieintensive Verbrau cher 
vom Netz nehmen.

Ein integriertes User Rights 
Ma nage ment gewährleistet die 
Da ten- und Systemsicherheit des Ener-
gie-Monitorings: Indem genau defi-
niert ist, wer auf welche Informatio-
nen zugreifen kann, werden Manipu-
lationen verhindert. 

PowerLogic EGX300 ermöglicht über 

das vorhandene Ethernet die Energie-

bedarfsüberwachung und Lastgang-

analysen. Ohne Software-Installation 

ist das Monitoring jederzeit und überall 

via Web-Browser zugänglich. Zur 

weiteren Analyse und Verarbeitung in 

Reports stehen alle aufgezeichneten 

Trends wöchentlich oder monatlich auch 

per E-Mail zur Verfügung. Der Zugriff 

auf alle Messdaten bleibt offen und 

transparent auch für umfassende 

Langzeitanalysen.

Lösung für große Unternehmen 
und viele Standorte
Großen Unternehmen wird diese 
Lösung nicht genügen. Aber unter 
dem Markennamen »EcoStruxure« 
hat Schneider Electric eine System-
architektur im Portfolio, die auch 
höchsten und größten Ansprüchen 
genügt (Grafik unten).

Im Prinzip handelt es sich bei 
EcoStruxure um eine Software-Lösung, 
die sowohl mit den hauseigenen 
Systemen als auch denen von Drittan-
bie tern kooperiert. Das System analy-
siert auf Unternehmens- und Stand-
ortebene HLK, Be leuch tung, Energie-
verteilung, Strom, Si cher heit, IT und 
Telekom mu nika tion. Alle Betei lig ten – 
vom Manage ment bis zur Betriebs-
ebene – erhalten durch relevante 
Energie daten die Möglich keit, Pro ble-
me zu lokalisieren sowie kosten- und 
risikosenkende Strategien zu entwi-
ckeln. Diese Systemarchitektur ist die 
technische Basis für ein umfassendes 
Energiemanagement-System.

WWW.SCHNEIDER-ELECTRIC.DE 

WWW.STROMEFFIZIENZ.DE

WWW.BAFA.DE

Strom

Zugang 

HLK

Beleuchtung

Sicherheit

gnuhcawrebÜ-7/42 

Brandschutz

IT-Infrastruktur

Energie

Aufzugstechnik

Kommunikation

Energieverteilung, Sicherheit, IT und 
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Beleuchtungsanlagen mit Reflektor-
leuch ten und Hochdrucklampen sind 
in der Industrie noch weit verbreitet –  
dabei sind diese Anlagen ineffizient, 
von mäßiger Lichtqualität und schlech-
ter Farbwiedergabe.

Zu den hocheffizienten Lichtlösun-
gen mit bester Lichtqualität zählen die 
Großflächenleuchten der Baureihe 
191/192... T5 von Schuch. Auch die 
Fertigungsqualität und Details bei der 
Konstruktion zeigen, dass Schuch an 
die besonderen Anforderungen der 
Industrie gedacht hat: Die robusten 
Gehäuse sind komplett aus Stahlblech 
gefertigt, pulverlackiert und mit glatter 
Oberfläche ohne außenliegende, ver-
schmutzungsanfällige Verschlussteile. 

Das rahmenlose Sicherheitsglas ist 
durch das innenliegende Zentral ver-
schlusssystem dauerhaft sicher schlie-
ßend mit dem Gehäuse verbunden. 
Das ermöglicht den schnellen sowie 

EFFIZIENZ FÜR HOHE HALLEN

Die effizienten und lichttechnisch 
starken Großflächenleuchten der 
Baureihe 191/192... T5 von 
Schuch gibt es jetzt auch mit 
Ausführungen bis 6 x 80W

komfortablen Anschluss und Lampen-
wechsel. Se pa  rate und damit nach-
rüstbare Einbau rah men sorgen für 
Flexibilität bei der Ver wendung und 
wirtschaftliche Lager haltung.

Auch bei Umgebungs tem pera tu ren 
bis +55°C funktionieren die 4x80W 
und die neue 6x80W-Ausfüh rung in 
Verbindung mit einem langlebigen 
Industrie-EVG sicher und zuverlässig.

Höchste Effizienz und 
Lichtqualität
Beim Einsatz der Großflächenleuchte    
lassen sich – nach Be rech nungen von 
Schuch – gegen über Queck silber-
dampf hochdruck lam pen bis zu 50 
Prozent der Strom kos ten sparen. 
Werden Licht steue rungs sys teme ein-
gesetzt, sind Einspa rungen bis zu 70 
Prozent möglich. 

Weitere Sparpotenziale eröffnen 
sich, wenn »Longlife-Lampen« sowie 

Industrie-EVG mit bis zu 100.000 
Stun den Lebens dauer verwendet wer-
den. Wird diese Technik ein gesetzt, 
sinken neben den Strom kosten auch 
die Lampenersatz- und Wartungs-
kosten so erheblich, dass sich die 
Investition schon nach einem Jahr 
amortisieren kann.

Auch lichttechnisch sind die Groß-
flächenleuchten von Schuch höchst 
effizient. Die Spiegelsysteme (tiefbreit- 
bzw. tiefstrahlend) sind, je nach 
Be darf, auf hohe Beleuch tungsstärken 
bzw. Reduzie rung der Leuchten zahl 
ausgelegt. Die Leuch ten erreichen 
einen hervorragenden Leuchten be-
triebs wirkungs grad von 97 Prozent. 
Mit einem Farbwieder ga beindex von 
Ra80 sind sie in nahe zu allen 
Betriebsstätten einsetzbar.

Seit dem 1. September müssen Lampen mit gerichte-
tem Licht gemäß der EU-Verordnung 1194/2012 
Anforderun gen an Stromverbrauch und andere 
Leistungs merkmale erfüllen. Das gilt zum Beispiel für 
Reflektor lampen. 
Mit der ersten Stufe werden seit dem 1. September 
unter anderem Glühlampen mit Spiegelreflektor vom 
Markt ge nommen. Es gebe bereits energiesparende 
Alterna ti ven, erklärt licht.de, die Fördergemeinschaft 
Gutes Licht. Dazu gehören LED-Lampen, die etwa 90 
Prozent weniger Strom als Glühlampen verbrauchen 
und viel länger halten.
Mit der EU-Verordnung werden geltende Regeln zur 
Informationspflicht auf gerichtete Lichtquellen ausge-

WWW.SCHUCH.DE

Die Groß flächen-

leuchten der Baureihe 

191/ 192... T5 von 

Schuch bieten höchste 

Effi zienz und Licht-

quali tät in Hallen bis 

25 m Höhe.

NEUE REGELN FÜR GERICHTETES LICHT

weitet. Damit müssen unter anderem folgende 
Informationen auf der Lampenverpackung stehen: die 
von der Lampe abgestrahlte Lichtmenge (Einheit 
Lumen), Lebensdauer in Stunden, Lichtfarbe (Einheit 
Kelvin) und Angaben zur Dimmbarkeit.
Informationen zur Energieeffizienz liefert das neue 
Ener gie label, mit dem Lampen nun gekennzeichnet 
werden müssen. Es ordnet jede Lichtquelle einer 
Effizienz klasse zu. Die Skala reicht von »A++« für 
höchste Effi zienz bis zur untersten Klasse »E«.
Ebenfalls neu: Seit dem 1. September müssen LED-
Lampen bestimmte Qualitätskriterien erfüllen. Dazu 
gehören eine gute Lichtqualität und geringe 
Ausfallquoten.

Leistungs merkmale erfüllen. Das gilt zum Beispiel für 

unter anderem Glühlampen mit Spiegelreflektor vom 

Reflektorlampen gibt es auch 

in LED-Versionen. Die Strom-

ersparnis gegenüber herkömm-

licher Technik ist erheblich.
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www.theben.de

Schön, dass du vorbeikommst 
theLuxa – der neue Bewegungsmelder  
in dezentem Design

Mit seiner dezenten Erscheinung sorgt er für ein  
warmes Willkommen. Nichts entgeht ihm. So gibt er 
jedem das gute Gefühl von Komfort und Sicherheit.  
Auch des  halb, weil er sich einfach montieren, bedienen 
und einstellen lässt. Der neue theLuxa Bewegungs- 

melder macht immer eine gute Figur. Wer ihn bemerkt, wird ihn gut 
finden. Und schön. theLuxa – schlichter, schlanker, eleganter.  

210x297_4c_theLuxa_S150_VDE.indd   1 05.08.2013   11:44:56
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Sind LED nur fürs Büro oder auch für die Waschstraße 
geeignet? Wie entwickelt sich der LED-Markt? Mit 
Thomas Kretzer, Geschäftsführer der TRILUX Vertrieb 
GmbH, hat das elektro forum einen Blick auf die aktu-
ellen Einsatzmöglichkeiten der LED geworfen

Thomas Kretzer, Geschäfts-

führer der TRILUX Vertrieb 

GmbH, ist überzeugt, dass 

LED heute überall eingesetzt 

werden können.

Die Vorteile von digitalem Licht sind 
unbestreitbar. LED-Leuchten sind 
besonders energieeffizient und lang-
lebig. Dennoch ist bei einigen 
An wen dern Unsicherheit zu spüren, 
die sich vor allem in einer Frage bün-
delt: Sind LED-Anlagen tatsächlich 
überall im professionellen Bereich 
sinnvoll einsetzbar? »Ja, selbstver-
ständlich!«, bricht Thomas Kretzer, 
Geschäftsführer der TRILUX Vertrieb 
GmbH, eine Lanze für die neue 
Techno logie. Große Hersteller wie 
TRILUX hätten für jeden Bereich eine 
LED-Lösung im Portfolio.
 
Zehn Prozent Wachstum jährlich
LED-Systeme haben derzeit einen 

Anteil von 25 bis 30 Prozent 
an der gesamten Innenraum-
beleuchtung. In der Branche 
wird damit gerechnet, dass 
dieser Anteil um zehn Pro-
zent punkte pro Jahr steigt. 

Dass an den LEDs langfristig also 
kein Weg vorbeiführt, hat aus der 
Sicht von Thomas Kretzer vor allem 
vier Gründe:
1.  Die enorme Effizienz, die schon 

heute bei vielen Leuchten größer 
als 100 Lumen pro Watt ist. Das 
heißt mehr Licht bei gleicher 
Leistung.

2.  Das breite Spektrum der Licht-
farben. Bei weiß-weiß-gesteuerten 
Systemen steht die gesamte Band-
breite von 3000 Kelvin (warm-
weiß) bis 6500 Kelvin (kalt-weiß) 
zur Verfügung.

3.  Das optimale Startverhalten. LEDs 
liefern Licht ohne Verzögern, errei-
chen 100 Prozent sofort.

4.  Die lange Lebensdauer. Bei TRILUX, 
wie auch bei anderen Marken-
anbietern, sind 50.000 Betriebs-

stunden die Regel. Damit spart 
man sich im Vergleich zu T5-Anla-
gen zweimal das Wechseln des 
Leuchtmittels. Im Industriebereich 
geht der Trend sogar hin zu 
100.000 Betriebsstunden. 

Aber die Qualität der angebotenen 
Leuchten sei sehr unterschiedlich, so 
Thomas Kretzer. Das liege daran, 
dass Unternehmen auf den Markt 
drängen, die mit Licht keine Er fah-
rung haben. Wer Sicherheit bei der 
Qualität wolle, müsse auf eine be -
kannte Marke setzen. Das fange bei 
Schutzarten an und reiche bis zu 
einem ausgereiften Thermomanage-
ment. Letzteres ist für den Output der 
Leuchte und für die Lebensdauer der 
LED besonders wichtig. Auch die 
Um gebungstemperatur muss zur 
Leuch  te passen. Hier kommt es auf 
eine gute Beratung an. »Dies alles 
kann nur eine starke Marke leisten, 
die über viel Know-how und Erfah-
rung verfügt«, ist der Geschäftsführer 
überzeugt.
 
Gestaltungsspielraum im Büro
Wer im Büro auf LED-Leuchten setzt, 
erhält nicht nur eine enorm ge steiger-
te Effizienz, auch der Gestaltungs-
spiel raum wird deutlich ver größert. 
Nicht zu vergessen: In punkto der 
neuen, strengeren Arbeitsstätten richt-
linie ist man immer auf der sicheren 
Seite.

Für den Einsatz in Systemdecken 
bietet TRILUX im LED-Bereich mehrere 
Lichtlösungen. Da wäre zum einen 
die Bel viso, die neue Maßstäbe in 
Sachen Effizienz und Lichtästhetik 
setzt. Sie ist prädestiniert für die 
normgerecht entblendete Beleuchtung 
von Bildschirmarbeitsplätzen. Die Bel-
viso erreicht einen besonders hohen 

LED IN JEDER UMGEBUNG

Wem Qualität wichtig 
ist, der muss zum 
Markenprodukt greifen.
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Bei der Aurista umrahmt ein Kunst stoff-Metall-

Reflektor die LED und erzeugt einen sternför-

migen Lichtaustritt. Die »Lichtsterne« vergrößern 

die leuchtende Fläche, reduzieren dadurch die 

Kon traste zwischen der Lichtquelle und den 

angrenzenden Flächen und schaffen damit eine 

besondere Licht ästhetik.

Fotos: TRILUX

Beleuchtungskomfort bei höchster 
Ener gieeffizienz von bis zu 105 
lm/W. Durch den Einsatz hocheffizi-
enter Mikroprismatik wird eine har-
monische Lichtwirkung erreicht, die 
jedem Büro ein angenehmes Am  bien-
te und eine positive, motivieren de 
Lichtstimmung verleiht.

Mit der Aurista führt TRILUX ein 
weiteres Produkt-Highlight in seinem 
Portfolio, das sich durch vielfältige 
Innovationen auszeichnet. Ein Kunst-
stoff-Metall-Reflektor umrahmt die LED 
und erzeugt einen sternförmigen 
Lichtaustritt. Die »Lichtsterne« vergrö-
ßern die leuchtende Fläche, reduzie-
ren dadurch die auftretenden Kon-
traste zwischen der Lichtquelle und 
den angrenzenden Flächen und 
schaffen damit eine besondere Licht-
ästhetik. Zugleich wird der Energie-
verbrauch um bis zu 56 Pro zent im 
Vergleich zu herkömmlichen Raster-
leuchten reduziert.

Die unterschiedlichen Wannen for-
men prägen das moderne und zeitlo-
se Design der Liventy LED. Das 
Konzept gewährleistet eine nie dage-
wesene Individualität und Flexibilität. 
Ob geschwungene oder flache Wan-
nen form: Durch den weichen Licht-
austritt, die verstellbaren Wannen 
und die perfekte Ausleuch tung wer-
den in modularen System decken stil-
volle Akzente gesetzt. Die lange 
Lebensdauer und die nahezu kom-
plette Wartungsfreiheit runden das 
Leistungsspektrum der Leuchte ab. 
 
LED in der Industrie
Aber nicht nur im Büro, auch im 
Industriebereich wissen LED-Systeme 
zu überzeugen. »Wenn Feuchtigkeit, 
extreme Temperaturen und hohe 
Staub- und Schmutzentwicklungen 

zum Alltag gehören, dann zeigt sich 
ganz schnell, welches System unter 
diesen Bedingungen zuverlässig und 
vor allem noch energieeffizient arbei-
ten kann«, sagt Thomas Kretzer. 

Eine Leuchte, die diese Aufgabe 
nicht scheut, ist E-Line LED, die die 
Mög lich keiten des digitalen Lichts mit 
den Vorzügen eines bewährten Licht-
band systems verbindet. Als optimale 
Lö sung für die Sanierung kann der 
Geräte träger, inklusive Hoch leis tungs- 
LED und optischem System, in bereits 
bestehende E-Line Trag schienen inte-
griert werden. Das System besitzt nur 
wenige Einzelkomponenten und lässt 
sich daher schnell und werkzeuglos 
montieren. Besonders wartungs-
freundlich ist die plane, ge schlosse ne 
Oberfläche der Op- 
tik, durch die das 
Licht band weniger 
schmutzempfindlich 
und damit länger leis-
tungsfähig ist. Dank 
der langen Lebensdauer von mehr 
als 50.000 Betriebsstunden, bei 
annähernd gleichbleibend hoher 
Licht aus beute, reduziert sich der 
War tungsbedarf auf ein Minimum. 
Zu dem überzeugt die E-Line LED mit 
einer hohen Energieeffizienz von bis 
zu 119 lm/W. 
 
Auch fürs harte »Betriebsklima«
Wenn es noch etwas »härter zur 
Sache« geht, schlägt die Stunde der 
Feuchtraumleuchte Nextrema LED 2. 
Sie wurde eigens für schwierige 
Bedingungen entwickelt. Ob Kühl-
haus, Waschstraße, Industrie anlage 
oder Parkhaus: die widerstandsfä-
hige Leuchte – Schutzart IP66 – über-
zeugt in allen Bereichen. Selbst hohe 
Temperaturschwankungen von -30°C 

LED: Auch bei sehr 
niedrigen oder sehr 
hohen Umgebungs-
temperaturen

Die Bel viso erreicht 

einen besonders 

hohen Beleuchtungs-

komfort bei höchster 

Ener gieeffizienz von 

bis zu 105 lm/W. 

Die E-Line LED verbindet die Mög lich keiten des 

digitalen Lichts mit den Vorzügen eines Licht-

band systems. Bei der Sanierung kann der 

Geräte träger, inklusive Hoch leis tungs- LED und 

optischem System, in bereits bestehende E-Line 

Trag schienen integriert werden.
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bis +35°C gehören für sie zum nor-
malen »Betriebs klima«. Durch die 
Licht ausbeute von bis zu 103 lm/W 
und eine Lebens dauer von über 
50.000 Stunden (L80B10) ist sie 
zu dem extrem effizient und nachhal-
tig. Als Variante mit Polycarbonatab-
dec kung (PC-Diffusor) entspricht die 
Nextrema LED 2 darüber hinaus den 
Anforderungen an die Lebens mittel-
sicherheit. Damit erfüllt sie den »IFS 
Food«- (International Featured Stan-
dards Food) sowie den »BRC«- 
(British Retail Consortium) Standard 
und eignet sich für den Einsatz in der 
Lebensmittelproduktion.

Die Mirona LED wurde als 
Leistungs träger für Hallen mit hohen 
Decken entwickelt: Der Hochleis-
tungs strahler kommt immer dort zum 
Einsatz, wo eine hohe Beleuchtungs-
stärke und gleichbleibende Licht-
leistung gefragt sind – und das auch 
bei sehr niedrigen oder sehr hohen 
Umgebungstemperaturen. Mit ihren 
120 High-Power LEDs, ihrem neutral-
weißen LED-Licht, der hohen Schutz-
art und der integrierten Sensorik, die 
hohe Energieeinsparungen er mög- WWW.TRILUX.DE

Extreme Umfelder und schwierige 

Bedingun gen sind die bevorzugten 

Einsatzgebiete der Nextrema LED 

2. Die widerstandsfähige Leuchte – 

Schutzart IP66 – überzeugt in allen 

Bereichen. Selbst hohe 

Temperaturschwankun gen von 

-30°C bis +35°C gehören für sie 

zum normalen »Betriebsklima«.

Die Mirona LED wurde als Leistungs träger für 

Hallen mit hohen Decken entwickelt. Weil sie 

so robust ist, eignet sich die Mirona LED aber 

auch zur Außenbeleuchtung.

licht, eignet sich die Mirona LED per-
fekt für die Industrie. Sie ist beson-
ders sicher dank ihrer extrem 
robusten Konzeption mit erschütte-
rungsfreien Komponenten. Abhän gig 
von der Kon figuration schaltet sich 
die Miro na selbstständig ab oder 
dimmt herun ter, wenn sie nicht 
gebraucht wird. 

Lichtmanagement 
wirkt als Effizienz-Turbo
Grundsätzlich, so Thomas Kretzer, 
gilt für alle Anwendungsbereiche: 
»Verbindet man die LED-Leuchten mit 
einem Lichtmanagement, wird der 
Effizienz-Turbo gezündet. Dann sinkt 
der Energieverbrauch um bis zu 83 
Prozent.“ Viele TRILUX-Kunden seien 
bereits von den Möglichkeiten eines 
Lichtmanagementsystems überzeugt. 
»Jede vierte von TRILUX gelieferte 
Be leuchtungslösung verfügt über Dali- 
Schnittstellen.«
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Energie- und Kosteneinsparung.
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Die Europäische Union fordert immer effizientere 
Leuchtmittel. LED sind eine Lösung. Aber welche LED 
eignet sich für welchen Zweck? Wir haben das Programm 
von Osram durchgesehen: hier die Übersicht

Fotos: Osram

LED FÜR JEDE 
LEUCHTE

Die neue Ökodesign-Verordnung (EU 
1194/2012) legt seit dem 1. Sep tem-
ber 2013 verbindlich Mindestanfor-
derungen für Lampen mit gerichtetem 
Licht (80 % des Lichtstroms in einem 
Lichtkegel mit einem Winkel von 
120°) und LED-Lampen sowie LED 
Modulen zur Energieeffizienz fest.

Die neuen Regulierungen betreffen 
die Energie effizienz und Qualität der 
Produkte selbst sowie die Kennzeich-
nungs pflicht ihrer Verpackungen. Ziel 
der Verordnung ist es, hochwertige 
und vor allem nachhaltige Produkte 
zu fördern. So müssen gemäß der 
neuen EU-Verordnung beispielsweise 
LED-Lampen über einen Mindest-Farb-
wiedergabewert von Ra 80 verfügen 
und Endverbraucher bereits auf der 
Verpackung von Lampen und Leuch-
ten auf den Energieverbrauch hinge-
wiesen werden. Dank des hohen Stel-
len wertes, den Osram den Themen 
Nachhaltigkeit und Qualität einräumt, 
sind die Auswirkungen auf die Pro-
dukte dieses Herstellers gering.

Die neuen LED-Lampen decken ein 
sehr breites Anwendungsgebiet ab. 
Um in der großen Auswahl das Auf-
finden der passenden Beleuchtungs-

NEU:
DIMPLEX 

SPLYDRO

www.dimplex.de

DIMPLEX SPLYDRO: 
MAXIMALEN KOMFORT GANZ 
EINFACH INSTALLIEREN

•  Ideal für das Einfamilienhaus: 
Split-Luft/Wasser-Wärmepumpe 
in  Kombination mit weiter-
entwickeltem Hydro-Tower

•  Die Inneneinheit liefert eine  
fertige Wärmepumpenhydraulik 
auf kleinstem Raum

•  Flexible Aufstellung und minimaler 
 Platzbedarf der Außeneinheit

•  Komfortable Fernsteuerung per 
App für Smartphone oder Tablet

•  Ideal fü
Split-Lu
in  Kom
entwic

•  Die Inn
fertige 
auf kle

•  Flexible
 Platzbe

•  Komfo
App fü

Splydro: 
Die zukunftsweisende 
Kombination aus 
Split-Wärmepumpe 
und HydroTower

Glen Dimplex Deutschland GmbH,  Geschäftsbereich Dimplex 
Am Goldenen Feld 18 • 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 709-201 • Fax: 09221 709-339, info@dimplex.de • www.dimplex.de

lösung zu erleichtern, können die LED 
Lampen von Osram in vier Bereiche 
unterteilt werden, die hier kurz 
ge zeigt werden.

Produkte aus dem Segment Para-
thom Pro LED sind dimmbare Reflektor 
Lampen mit einer sehr langen Lebens-
dauer von bis zu 50.000 Stunden. 
Ihre Farbwiedergabe er reicht Spit-
zenwerte von bis zu Ra ≥ 90. 

Das zweite Segment hingegen, 
Parathom advanced LED Reflektor 
und Classic Lampen, beinhaltet 
dimm bare Lampen, die sich durch 
eine Lebensdauer von bis zu 25.000 
Stunden und eine Farbwiedergabe 
von Ra 80 auszeichnen, während 
das dritte Segment, Parathom LED, 
aus Reflektor und Classic Lampen 
besteht, die das breite Basis-Sorti-

praxis
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Nach der neuen 

ErP muss auf der 

Verpackung von 

Lampen und Leuchten 

mit einem Energie-

effizienzlabel auf den 

Energieverbrauch 

hingewiesen werden.

WWW.OSRAM.DE/LAMPFINDER-APP

Uns verbindet mehr

KABELDURCHFÜHRUNGSPLATTE KADP

Alternatives Dichtsystem zur Einführung und 
Abdichtung von Kabeln, Gehäusen, Maschinen 
und Schaltschränken.

Ihre Vorteile:
• schnelle und einfache Montage
• Platzersparnis von über 50% 
• einfaches Einrasten der Platten durch Rasthaken
• für Standardausschnitte 112 x 36 mm
• durchstoßbare Membran
• hohe Dichtheit
• Schutzart IP66

Weitere Informationen über unser Produktprogramm 
fi nden Sie unter www.jacob-gmbh.de.

Jacob GmbH • Elektrotechnische Fabrik • Gottlieb-Daimler-Str. 11 • 71394 Kernen • E-mail: jacob@jacob-gmbh.de

ment darstellen. Diese haben eine 
Lebensdauer von bis zu 20.000 Stun-
den und eine Farbwiedergabe von 
Ra 80.

Das SubstiTUBE LED Segment run-
det das Portfolio ab und bietet eine 
Alternative zu T8-Leuchtstofflampen in 
KVG-Leuchten, die mit einer Lebens-
dauer von bis zu 40.000 Stunden 
sowohl für Standardlösungen, als 

ment darstellen. Diese haben eine 
Lebensdauer von bis zu 20.000 Stun-
den und eine Farbwiedergabe von 

ment darstellen. Diese haben eine 
Lebensdauer von bis zu 20.000 Stun-
den und eine Farbwiedergabe von 

ment darstellen. Diese haben eine 

Mit ihrer Energieeffizienz und ihrer guten Perfor-

mance erfüllen LED-Lampen von Osram alle Vor-

gaben der Ökodesign-Verordnung EU1194/2012 

(v.l.): PARATHOM PRO PAR16 35/42, PARATHOM CL 

A40/60 advanced, SubstiTUBE Basic.

Wer mit Osram arbeitet, kann die 
passenden Lampen nun noch leichter 
finden: mit der neuen App »OSRAM 
Lamp Finder Professional«.
Die App ist kostenlos und geeignet 
für Apple- und Android-Smartphones 
sowie Tablets. Mit der App kann 
man LED-, Halogen- und Kompakt-
leucht stoff lampen miteinander ver-
gleichen. Aber auch Leuchtstoff- und 
Hoch druckentladungslampen sind 
aufrufbar. Beim Klick auf Details 
erfahren Sie alles Weitere zu den 
ausgewählten Lampen. Die App bie-
tet viele Funktionen, die sich im Büro 
wie auf der Baustelle praktisch nut-
zen lassen.

NEUE APP ZUM LAMPEN-FINDEN

auch für anspruchsvolle Beleuchtungs-
auf gaben geeignet sind.

Mit Substi TUBE ist der Umstieg auf 
moderne LED-Tech nologie ganz einfach: 
Dank der Sockel- und Lampen form der 
SubstiTUBE können auch herkömmliche 
T8-Lichtinstallationen auf sparsame LED-
Technologie umgerüstet werden – das 
geht ganz ohne Umverdrahtung.
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Projekt: Prozesse optimieren, 
Stromkosten senken, Umwelt-
bilanz verbessern und Arbeits-
sicherheit steigern. Ein relativ 
kleines Projekt in Hamburg zeigt, 
was moderne Lichtlösungen 
bewirken können

Die AXRO GmbH wurde 1990 als 
Fachhandels-Distributor für Bürokom-
mu nikation gegründet. Seitdem bietet 
das mittelständische Unternehmen 
professionelle Lö sungen rund um 
Mar kengeräte, Ver brauchs ma terial 
wie Toner sowie OEM-Ersatzteile. 
Etwa 45 Prozent des Umsatzes entfal-
len auf den Ex port in gut 50 Länder.

Das Hamburger Unternehmen 
betreibt eine Versand- und Lagerhalle 
mit zwei angrenzenden Büroräumen. 
Die bisherige Beleuch tung war rund 
20 Jahre alt und bestand hauptsäch-
lich aus Lichtbän dern mit 58-Watt-
Leuchtstoff lampen. Diese waren unter-
halb der Betonträger der Halle ange-
bracht und einen Meter abgependelt.

Bei einer Raumhöhe von knapp 
neun Metern und Regalhöhen von bis 
zu sieben Metern kam es beim Ein-
lagern von Paletten in den obersten 
Regalreihen immer wieder zu Beschä-
digungen der Licht bänder und Lam-
pen. Durch eine neue Beleuch tungs-
anlage sollten diese Betriebsstö run-
gen ausgeschlossen werden.

Vorrangiges Ziel war jedoch die 
Verbesserung des Beleuchtungs ni-
veaus sowie die Senkung der Strom-
kosten. Die neue, komplette LED-Licht-
lösung stammt von Philips und 
er reicht alle anvisierten Ziele.

Konsequent auf LED gesetzt
Im Lager wurden »Maxos LED« mit 
einer Lichtausbeute von bis zu 117 
Lumen pro Watt eingesetzt. Der ein-
fach zu installierende Lichtträger kom-
biniert LEDs mit hocheffizienten Opti-
ken. Für die Regal gänge wurden 
Versionen mit eng strahlender Optik 
gewählt, für den Kommissionierungs-
bereich und die Verkehrswege hinge-
gen breitstrahlende Optiken. Zum 
Schutz vor Beschä di gung wurde die 
Licht lösung in der Lagerhalle an der 
Decke zwischen den Beton trägern 
montiert. WWW.PHILIPS.DE

Maßstäbe hinsichtlich der Nach-
hal tigkeit setzt die Lichtsteuerung mit 
den Systemen »OccuSwitch DALI« 
und «Dynalite«. Damit kann die 
Beleuchtung überall präsenz- und 
tages lichtabhängig geregelt werden. 

Die beiden Büros wurden mit »LED-
PowerBalance« ausgestattet. Diese 
Ein legeleuchten für Systemdecken 
sind eine einfache, aber hoch effizien-
te Lichtlösung für die Allgemeinbe-
leuch tung und wegen ihrer Bild-
schirm tauglichkeit für Büros ge eig net. 
Im Bereich der Verlade ram pen sor-
gen die robusten Feuchtraum leuchten 
»Pacific LED« für Licht, während im 
Hof die LED-Außenleuchten »Luma« 
für eine blendfreie und wartungs-
arme Beleuchtung sorgen.

Beeindruckende Öko-Bilanz
Durch die neue Be leuchtung konnte 
AXRO nicht nur seine Öko-Bilanz ver-
bessern – der CO2-Ausstoß wurde 
um fast 80 Prozent gesenkt. Die 
Maxos LED spart im Vergleich zu den 
alten Lampen bis zu 67 Prozent des 
bislang verbrauchten Stroms. Die 
Anschlussleistung reduzierte sich von 
etwa 27.000 auf rund 8.900 Watt. 
Das Licht regelsystem ermöglicht eine 
zusätzliche Stromer sparnis von bis zu 
37 Prozent – ein Resultat der optimier-
ten Einschalt zeiten und der tageslicht-
abhängigen Steuerung. 

Auch die Mitarbeiter profitieren: 
Die deutlich bessere Lichtqualität mit 
einem Farbwiedergabeindex Ra>80 
und die höhere Beleuchtungs stär ke 
von bis zu 500 Lux sorgen trotz der 
größeren Montagehöhe der Leuchten 
für sehr gute Sehbedingun gen und 
damit mehr Arbeitssicherheit. 

Die Gesamtersparnis der neuen 
LED-Lösung einschließlich der Licht-
steuerung beläuft sich auf mehr als 
1.000 Euro im Monat. Steffen Genz, 
Projektleiter bei der AXRO GmbH, ist 
zufrieden: »In unserem Lager halten 
wir mehr als 6.000 Produkte aus dem 
Bereich Verbrauchsmaterialien vor. 
Da ist rundum Effizienz gefragt, auch 
bei der Beleuchtung. Aus Überzeu-
gung haben wir uns für LEDs entschie-
den und eine extrem energieeffizi-
ente, flexible Lichtlösung erhalten.«

Mit Maxos LED ist höchste Energieeinsparung, kürzeste Amortisations-

zeit und beste Lichtlenkung möglich. Der LED-Lichtträger ist vollständig 

dimmbar und verfügt über ein DALI-Betriebsgerät zur Anbindung an 

Lichtregelsysteme. Der modulare Aufbau des LED-Tragschienensystems 

erlaubt vielfältige Nutzung und einfache Nachrüstung. Der sehr flache 

LED-Lichtträger kann problemlos in eine bereits installierte oder neue 

Tragschiene eines Maxos Lichtbandsystems integriert werden. Verfügbar 

sind eng-, breit- oder doppelt-asymmetrisch strahlende Optiken.

Fotos: Philips

Unten ein Blick in die Büros mit 

den »LED-PowerBalance«. Rechts 

die LED-Außenleuchten »Luma« für 

die Außenbeleuchtung.
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hal tigkeit setzt die Lichtsteuerung mit 
den Systemen »OccuSwitch DALI« 
und «Dynalite«. Damit kann die 
Beleuchtung überall präsenz- und 
tages lichtabhängig geregelt werden. 

Die beiden Büros wurden mit »LED-
PowerBalance« ausgestattet. Diese 
Ein legeleuchten für Systemdecken
sind eine einfache, aber hoch effizien-
te Lichtlösung für die Allgemeinbe-
leuch tung und wegen ihrer Bild-
schirm tauglichkeit für Büros ge eig net. 
Im Bereich der Verlade ram pen sor-
gen die robusten Feuchtraum leuchten 
»Pacific LED« für Licht, während im 
Hof die LED-Außenleuchten »Luma« 
für eine blendfreie und wartungs-

Beeindruckende Öko-Bilanz
Durch die neue Be leuchtung konnte 
AXRO nicht nur seine Öko-Bilanz ver-
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Siemens. Die Zukunft zieht ein.

siemens-home.de/warmwassergeraete

Warmes Wasser exakt temperiert.
Die Durchlauferhitzer von Siemens.

Mehr Effizienz, 
mehr Leistung

+

CLICKFIX plus

2in1
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eco+.
Ein Maximum an Wasser und
Energie sparen.

Kindersicherung/Verbrühschutz.
Maximale Temperatur: 42 °C.

Effi zientes Energiesparen.
Vollelektronische Regelung spart 
Wasser und Energie.

Hinterleuchtetes LC-Display.
Optimale Darstellung von 
Einstellungen und Informationen.

eco Programm.
Wasser- und Energiesparen auf 
Knopfdruck: Wassermenge und 
Temperatur individuell einstellbar.

CLICKFIX plus®-Montagetechnik.
Schnelle und einfache Installation.

Leistungsumschaltung „2in1“.
Integrierte Leistungsumschaltung bei 
den neuen elektronischen Durchlauf-
erhitzern.

Wellness-Programme.
Programmierbare Dusch-
Anwendungen.
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26.11. – 28.11.2013  SPS IPC Drives – Elektrische Automati-
sierung – Systeme und Komponenten – 
Internationale Fachmesse und Kon-
gress, Nürnberg

30.11. – 08.12.2013  ESSEN MOTOR SHOW, Essen
11.02. – 13.02.2014  E-world energy & water – Internatio-

nale Fachmesse und Kongress, Essen
25.02. – 27.02.2014  Facility Management – Fachmesse und 

Kongress, Frankfurt/Main
09.03. – 12.03.2014  Internationale Eisenwarenmesse, Köln
10.03. – 14.03.2014  CeBIT, Hannover
11.03. – 13.03.2014  EMV Düsseldorf – Internationale Fach-

messe und Kongress für elektromagne-
tische Verträglichkeit, Düsseldorf

11.03. – 15.03.2014  METAV – Internationale Messe für Ferti-
gungstechnik und Automatisierung, 
Düsseldorf

12.03. – 15.03.2014  SHK – Fachmesse für Sanitär, Heizung, 
Klima & erneuerbare Energien, Essen

12.03. – 18.03.2014  Internationale Handwerksmesse, 
München

20.03. – 23.03.2014  New Energy Husum, Internationale 
Messe für erneuerbare Energien, Husum

30.03. – 04.04.2014  Light+Building, Frankfurt/Main
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E-MOBILE RICHTIG 
LADEN

Der Ausbau der Elektromobilität ist kein Selbst läufer. Ein zentra-
ler Faktor für die Akzeptanz ist auch der Auf bau eines flächen-
deckenden Netzes an zuverlässigen, sicheren Ladestationen – 
da mit man mit dem Stromer genauso einfach »tanken« kann, 
wie mit dem herkömmlichen Automobil.

Auf der IAA in Frankfurt wurde ein »Technischer Leitfaden 
Ladeinfra struktur« vorgestellt, der die wesentlichen Punkte für 
die Planung, den Bau und den Betrieb einer Ladeein richtung 
zusammenfasst. Der Leitfaden ist im Rahmen der Nationalen 
Plattform Elektro mobilität (NPE) entstanden. Erarbeitet wurde 
der Leitfaden von den Verbänden BDEW, VDA, VDE, ZVEH und 
ZVEI und in Abstimmung mit der NPE.

Ob Technik oder rechtliche Aspekte: Die Broschüre zeigt ver-
ständlich, worauf es ankommt. Sogar Finan zierung s optionen 
werden behandelt. Der Leitfaden steht im Internet kostenfrei 
zum Down load zur Verfügung.

Leitfaden Ladeinfrastruktur für Elektromobilität

WWW.DKE.DE/IAA2013

Der Ausbau der Elektromobilität ist kein Selbst läufer.
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Viele Deutsche schätzen den eige-
nen Energieverbrauch falsch ein. 
Dies zeigt eine Umfrage der 
Deutschen Energie-Agentur (dena). 
Demnach sind 38 Prozent der 
Be frag ten der Ansicht, dass die 
meiste Energie im Haushalt für den 
Betrieb von Elektrogeräten benötigt 
wird. Durchschnittlich machen Elek-
trogeräte aber nur neun Prozent des 
Energieverbrauchs in privaten 
Haushalten aus. Der Löwen anteil 
von 57 Prozent geht auf das Konto 
von Heizung und Warmwasser-
bereitung. Besonders die jüngeren 
Befragten schätzten den Energiever-
brauch von Elektro geräten deutlich 
zu hoch und den Verbrauch der 
Heizung zu niedrig ein.  
Ein Umsatzplus 
von »fünf Prozent 
real« erwartet 
der neue VDMA-
Präsident Dr. 
Rein hold Festge 
für den Weltma-
schinenbau im 
Jahr 2014. 
»Dies mag 
eupho risch klingen, ist allerdings in 
einer zyk lischen Branche wie dem 
Maschi nen bau nach Jahren unter-
durchschnittlicher Nachfrage nicht 
ungewöhnlich«, sagte er auf seiner 
ersten Pressekonferenz Ende Okto-
ber. Die VDMA-Volkswirte gehen 
davon aus, dass sich das Wachstum 
in China mit plus sieben Prozent 
wieder leicht beschleunigt. Zum 
anderen dürfte der Maschinenbau 
in zahlreichen Ländern von einer 
wieder einsetzenden zyklischen 
Erholung profitieren.  
Auf leichtem Wachstumskurs befin-
det sich weiterhin die elektrische 
Prozessautomatisierung. Im Rahmen 
der Mitgliederversammlung des 
ZVEI-Fachbereichs Messtechnik und 
Prozessautomatisierung sagte der 
neu gewählte Fachbereichs vor-
sitzen de Hans-Georg Kumpfmüller: 
»Wir rechnen dieses Jahr mit einem 
Wachstum von vier bis fünf Prozent 
bei den weltweiten Auftragsein gän-
gen.« Für 2014 erwarten die 
Unternehmen des Fach be reichs 
noch einmal eine ähnliche Zunahme 
der Auftragseingänge und damit 
das fünfte Wachstumsjahr in Folge. 

Nicht ohne mein Handy: 
Dieser Satz gilt für die mei-
sten Menschen. Vor zwei 
Jahren verließen knapp 62 
Prozent aller Handy-Besitzer 
ihr Zuhause nur mit ihrem 
Mobiltelefon, heute sind es 
schon 75 Prozent. 48 Millio-
nen Bundesbürger haben ihr 
Handy immer dabei. Das 
ergab eine Umfrage im Auf-
trag des Verbandes BITKOM. 
Die Bedeutung des Handys 
wird sogar noch zunehmen – 
So wollen viele Deutsche ihr 
Portemonnaie durch das so 
genannte Mobile Wallet auf 
dem Smartphone ersetzen.

ZUR INDUSTRIE-4.0-FABRIK

Die Elektromobilität nimmt in Europa Fahrt auf. In Estland wurde 
2012 ein landesweites Netz mit Ladestationen für Elektroautos 
eröffnet. ABB hat es aufgebaut – und mit dieser Erfahrung im 
Rücken bewarb sich das Unternehmen darum, dies auch in den 
Niederlanden tun zu dürfen. Mit Erfolg: Im Som mer meldete 
ABB, dass es von Fastned den Auftrag erhalten habe, Lade-
geräte für über 200 Schnelllade statio nen in unser 
Nachbarland zu liefern. Damit wird bald allen nieder-
ländischen Stromer fahrern im Um kreis von 50 Kilo-
me tern ein Schnell lader zur Ver fügung stehen.

Die Hannover Messe steht vom 
7. bis 11. April 2014 unter dem 
Motto »Integrated Industry – 
NEXT STEPS«

Fo
to

s/
G

ra
fik

: A
BB

, B
IT

KO
M

, D
eu

tsc
he

 M
es

e 
A

G
, V

D
M

A

Die Losgröße eins: Soviel Flexibilität 
und Effizienz ist ein ehrgeiziges Ziel 
in der industriellen Fertigung. Doch 
wie kommt man dorthin? Hier besteht 
hoher Informa tions- und Abstim mungs-
bedarf. Wich tig sind Standards: 
Wenn Bautei le, Maschinen und Fabri-
ken vernetzt werden, muss die Soft-
ware kompatibel sein. Aber das dau-
ert noch. Unter dem Titel »Integrated 
Indus try – NEXT STEPS« werden erste 

Lösungsansätze vom 7. bis 11. April 
2014 in Hannover ge zeigt. 

Die zentralen Themen der Messe 
sind Industrieautomation und IT, Ener-
gie- und Umwelttechnologien, Zuliefe-
rung, Produktionstech nologien und 
Dienstleistungen sowie Forschung und 
Entwicklung. Die Niederlande sind im 
kommenden Jahr das Partnerland.

WWW.HANNOVERMESSE.DE
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2012 ein landesweites Netz mit Ladestationen für Elektroautos 
eröffnet. ABB hat es aufgebaut – und mit dieser Erfahrung im 
Rücken bewarb sich das Unternehmen darum, dies auch in den 
Niederlanden tun zu dürfen. Mit Erfolg: Im Som mer meldete 
ABB, dass es von Fastned den Auftrag erhalten habe, Lade-
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LADESTATIONEN FÜR ALLE

Basis: 904 befragte Handybesitzer    Quelle: BITKOM/Aris Umfrageforschung 2013

Dr. Reinhold Festge




